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Violence # 19 - VORWORT 
EINWURF.... 


in das WM-Jahr 2006. Pünktlich zur Jahresmitte kommt also das neue Violence daher, 
lebendiger als je zuvor, denn der gute Zuspruch der Szene motiviert einen doch, stets am 
Ball zu bleiben. 

Ich denke mal, dass ich auch dieses Mal eine gesunde Mischung zusammengestellt habe, zu 
den auf dem Cover aufgeführten Bands und Interviewpartnern kommt noch ein spezielles 
Interview, was mich kurz vor Redaktionsschluss erreichte und noch gerade so den Sprung ins 
Heft schaffte - Chubby Chris Henderson, ehemaliger Sänger von Combat 84, hat einige 
Fragen beantwortet und das macht mich mal wieder sehr stolz! 

Apropos Cover, die Bilder auf Vor- und Rückseite entstammen natürlich mal wieder dem 
genialen Künstler Zille ... vielen Dank natürlich abermals dafür! 


Natürlich gibt es auch einige Pläne für die Jubiläumsausgabe von meinem Heft, allerdings 
werde ich da jetzt nicht äußerlich auf Veränderung setzen, sondern versuchen den Inhalt 
besonders zu gestalten. Mir schwebt da vor allem eine ausführliche Berichterstattung der 
inzwischen 8 Jahre Violence-Zine im Kopf herum - aber lasst Euch überraschen. 

Das Heft dürfte dann wieder zum Jahresende erscheinen! 


Was ist sonst so passiert in den letzten Monaten? 

Egoldt lebt nicht mehr, der Terrorismus stirbt nicht aus, ebenso der Krieg im Irak (wird das 
eigentlich noch registriert von der Menschheit?) und das Unwort des Jahres ist für mich 
schon jetzt „Integrationsproblem". Das geistert seit den Berichten über die Schulen in 
Deutschlands Großstädten (wie Berlin-Neukölln) ja durch die Presse hin und her. Was 
jahrelang verschwiegen wurde taucht für sie also jetzt aus dem Nichts auf? Interessant! 
Aber Skinhead-Bands da draußen, singt bloß nicht über dieses „Problem“, denn der Index 
schlägt derzeit mal wieder kräftig zu. 


In diesem Sinne ... 
Wir sind was wir sind! 


Die besten Grüße an Euch, vielen Dank für die bisherigen 8 Jahre und viel Spaß beim lesen 
dieser Lektüre ... 


Der Redakteur - 


Diese Ausgabe ist erhältlich für 2,50 € inklusive Porto bei: 


Violence / Postfach 3409 / 38024 Braunschweig / D-Land 


Alle anderen _18 Ausgaben sind unter dieser Adresse leider 
nicht mehr erhältlich! 
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Kontaktadresse: violence@nexgo.de 


Impressum: 
Das Violence-Fanzine ist keine Veröffentlichung im Sinne des Pressegesetzes, sondern 


lediglich ein Rundbrief für Freunde und Bekannte. Es dient einzig und allein als 
Informationsquelle über verschiedene Arten nicht-kommerzieller Musik. 

Die Antworten der befragten Interviewpartner müssen nicht die Meinung des Herausgebers 
wiedergeben, mit dem Heft wird auch keine politische Weltanschauung eingeschlagen, 
beworben oder befürwortet. Das Violence-Fanzine ist kein Sprachrohr einer politischen 
Organisation oder Gruppierung und agiert unabhängig von diesen. 

Es wird auf keiner Art und Weise zur Gewalt aufgerufen oder diese beschönigt! 

Alle besprochenen Tonträger und Fanzines waren zum Zeitpunkt des Druckes (23.05.06) 
weder indiziert noch verboten! 

Der Heftpreis von 2,- € deckt lediglich einen Teil der Unkosten ab, es wird dadurch kein 
Gewinn erwirtschaftet! 

Die Auflage dieser Ausgabe beträgt 650 Stück im Eigendruck. 

Herausgeber: MM / Postfach 3409 / 38024 Braunschweig 
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CHUBBY CHRIS 


Des Öfteren wird man ja gefragt, was eigentlich aus den Bandmitgliedern aus alten Tagen so geworden 
ist. COMBAT 84 gehören natürlich zu den Kultbands überhaupt und deswegen habe ich mich sehr 
gefreut, als mich der Uhl anschrieb und mir mitteilte, dass er mit dem Original-Sänger von C84, nämlich 
„Chubby“ Chris Henderson Kontakt hätte und dieser sogar einige Fragen beantworten würde. 
Kurzerhand habe ich einige Fragen zusammen geschmissen und mein Dank gilt natürlich dem Uhl, dass 
er mir diesen Joker zuspielte und Chris fürs Beantworten! 


Hallo Chris! Für die Leser, die Dich nicht kennen - stell doch Deine Person bitte mal kurz vor! 
Ich bin 46 Jahre alt und betreibe eine Bar in Thailand, die „The dogs bollocks" heißt. Ich komme 
aus Südlondon und habe 2 Kinder. 


Du warst ja früher der Sänger von Combat 84, eine Band die sich vor vielen vielen Jahren 
aufgelöst hat und vor einigen Jahren durch einige Originalmitglieder neu formiert wurde. Was 
denkst Du über das Comeback von Combat 84? Hattest Du Kontakt zu ihnen? 

Ich habe die „Tooled up" Maxi gehört, sie ist okay doch meine Stimme fehlt. Ich habe einst mit 
ihnen gesprochen, doch wir gingen verschiedene Wege. 


Das Comeback dieser Legende kam unerwartet, doch ebenso schnell waren sie auch wieder 
verschwunden. Kennst Du die Gründe dafür? 

Vielleicht hatten sie kein Geld mehr. Ich habe keine Ahnung, ob sie überhaupt irgendwelche 
Konzerte gespielt haben. 


Welchen Weg hast Du beschritten, nach dem sich die Band vor fast 
20 Jahren getrennt hat? Warst Du danach noch in der Skinhead- 
Szene aktiv? 

Nein, ich war zwanglos. Doch ich habe mir einen Roller gekauft 
(Lambretta) und das hat Spaß gemacht. Daher kam auch das Cover der 
7th Cavalry LP, das war unser Clubpatch. 


Ich kann Dir sagen, dass Combat 84 (und damit meine ich die alte 
Band!) noch immer in den Köpfen der Leute ist und Deine Lieder noch 
heute gesungen und gevovert werden. Wie fühlst Du Dich, wenn Du 
hörst dass die Szene die alten Lieder nicht vergisst? 

Ich wusste nicht, dass Leute meine Lieder nachspielen. Das ist gut für 
sie, diese Art von Musik und die Kids auf den Straßen werden niemals 
sterben. 


Als der ganze Aufruhr um „Political Correctness“ vor vielen Jahren auch die Szene erreichte, 
versuchten die Leute, Combat 84 in eine politische Sparte zu packen. War Dir diese 
Aufteilung Mitte der 80er nicht völlig gleichgültig? Heutzutage kann man anscheinend keine 
Musik spielen, ohne nicht gleich in einer Sparte eingeordnet zu werden. 

Wir waren die weiße Arbeiterklasse und Englisch. Wenn mich das zu einem Faschisten macht, dann 
bin ich einer. Unsere Lieder waren nicht rassistisch. 

Politik sollte nicht in der Musik sein, lasst uns etwas Spaß im Leben haben. 


COMBAT 84 


Wenn ich mich richtig erinnere, warst Du auch ein Mitglied der Chelsea Hooligans. Kannst Du 
uns etwas über Deine Fußballaktivitäten der Vergangenheit erzählen und wie die Szene in 
Chelsea war? Und was denkst Du über heute? Werden die Chelsea Hools heute auch schon von 
Abramovich eingekauft, um die besten zu sein © ? Ist es nicht traurig, was aus dem Team 
und dem Fußball allgemein geworden ist ? 

Ich gründete die Chelsea-Gang „Headhunters" und wir führten einen Weg des Terrors durch 
England und Europa und es hat Spaß gemacht. Ich schrieb ein Buch namens „Who wants it" (Wer will 
es). Es ist frei erhältlich und erzählt von meinen Skinhead-Jahren, dem rechten Flügel, die Rave- 
Schiene und von meiner Verhandlung und dem letztendlichen Arrest. 

Chelsea ist noch immer ein großartiges Team und es ist gut, Dinge für Veränderungen zu gewinnen. 
Ich werde nicht zur Weltmeisterschaft fahren, denn die England-Fans heute sind alles Idioten!!! 


Hast Du die Band und Musik jemals vermisst, 
vielleicht ja sogar selber über eine 
Reformation nachgedacht? 

Ich lebe jetzt in Thailand. Eine 
Wiedervereinigung? Wer weiß, ich wäre offen 
dafür. 

Nein, ich vermisse die Oi-Szene nicht, denn wir 
haben jeden Freitag eine Oi-Nacht in meiner 
Kneipe. 


Was hältst Du generell von Comebacks? Es 
scheint so, als hätte sich die Hälfte der 
Bands von früher im Laufe der Zeit wieder 
gefunden. 

Es ist für einige Band wie Madness, die Pistols 
usw. eine gute Sache, aber andere Bands sollten 
getrennt bleiben. 


Vielen Dank für die Zeit. Alles Gute wünsche ich und die letzten Worte gehören Dir! 
Danke an jeden, der noch immer Combat 84 mag und sich an uns erinnert. 
Danke für das Interesse! 
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KONZERT AM 02.12.2005 IM SACHSENLAND 


Für diesen Gig fielen im Vorfeld nur die Namen Les Vilains und Legittima Offesa und schon 
stand es für mich fest, dass ich zu diesem Ereignis hinmusste! 
Mit einer 2-Mann-starken Division © fuhr man also ins Sachsenland und nach 150 km 
Umweg ...ja ja die lieben Treffpunkte ... war man dann aber noch pünktlich angekommen, 
ohne etwas zu verpassen. Zu meinem Verwundern liefen hier ein Dutzend Leute herum, die 
man kannte und das waren allesamt Personen, die eben auch nicht gleich um die Ecke 
wohnen. Nach vielem Begrüßen und Erzählen fing dann die erste Band gegen 21 Uhr an zu 
spielen, deren Name wohl Blutstraßen gewesen sein soll - nein das habe ich mir nicht 
ausgedacht! Deren Sänger war wohl mal bei Sperrfeuer tätig und ein paar Lieder von diesen 
worden auch gespielt, ebenso wie Liedgut von Luni. War nicht so mein Ding und so widmete 
ich mich anderen Sachen. 
Jetzt war schon einer meiner ABSOLUTEN- 
Lieblingsbands an der Reihe - Les Vilains. 
Diese waren nur mit einem Gitarristen 
angereist, da der andere aus familiären 
Gründen daheim bleiben musste. Und 
trotzdem lieferten sie noch einen sehr guten 
Gig ab, mit eigenen Stücken wie „Belgique 
Hooligans“, „Ambiorix“ oder „Irou du Cul“ 
ab. Gecovert wurde z.B. mal wieder 
„Mohammed“ von Kontingent 88 und das 
—_—., Schöne an ihrem Auftritt war, dass auch 
EBEN 06 - genug Leute mitfeierten. Als Ersatz für den 
Gitarristen hatte die Band allerdings Jonesy mitgebracht und so kam man noch in den Genuss 
einiger English Rose („Hail‘, Fuck the USA“) und Skrewdriver-Titel. Ach ja, und „England 
belongs to me“ natürlich. War echt eine sehr gute Stimmung im Saal und das sollte auch bei 
Band # 3 - Kommando Skin - nicht abreißen. Diese Band ist mir seit ihrer 2.CD sehr 
sympathisch und ich fand es genial, dass viele Anwesende meine Meinung offenbar teilten. 
Mit ‚The Skinheads come back“ und „If you don ’'t like ...“ als auch Liedern ihrer neuen CD 
erfreuten sie die Hörerschar, natürlich auch mit einigen Stücken der zweiten CD wie 
„Deutsche Wut“ oder „Alles für Deutschland“. Und wem das noch nicht reichte, dem hauten 
die Jungs Coverversionen wie „In die Eier“ (Endstufe) oder „Sons of glory“ (Steelcapped 
Strength) um die Ohren. Klasseauftritt - Klassestimmung ! 
Zu späterer Stunde waren dann die knapp 300 Besucher noch gespannt auf Legittima Offesa 
aus Bologna und diese sind ja eher für einen schleppenden Skinhead-Sound bekannt und ich 
war gespannt wie sie live rüberkommen würden. Aber nix mit schleppend oder langweilig, die 
Besucher nahmen ihre Lieder wie „Onore e gloria“, „Professore“ oder „You ‘ll never walk 
alone“ sehr gut auf und auch Coverversionen wie Peggior Amicos „Diritto di marciare“ oder 
„Chaos“ der 4 Skins auf Italienisch kamen gut an. Man hat Gigi & Co echt angesehen, dass sie 
Spaß am spielen hatten und das sorgte weiter für die gute Laube im „Saal“. 
Völlig ausgelaugt legten die Italiener dann um halb 2 die Waffen - also die Instrumente - 
nieder und ein ziemlich geniales Konzert fand sein Ende. 


Was bleibt mir zu sagen? Ein Abend, wo man viele Leute getroffen hat, die man leider eher 
selten sieht. Gute Bands, eine selten so erlebte geile Stimmung ... schöner kann ein Samstag 
Abend nicht laufen denke ich. 

Lob an die Veranstalter und die besten Grüße an Alle 
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INDIZIERT #2 (DIN, ? 
Und der Herr legt nach und hat in seiner # 2 einige Konzertbesuche und 
Partys reviewt, die Bands Indiziert und Death before Dishonour sowie den 
Macher vom Braunen Bär-Zine/Franken Records interviewt und außerdem 
gibt es noch die Geschichte der Franken zu bestaunen. Ist kein Fehlgriff das 
Heft, weiter so! 
M.E. / Postfach 1111 / D - 91101 Schwabach 
FIN NATION #9 (DIN A4 2,50 € + Porto 
In gewohntem Layout und mit gewohntem Layout meldet sich der 
Thomas zurück und das wohl mit seiner vorletzten Ausgabe. Also diese 
und die folgende Ausgabe noch lesen und dann erst weinen! Hier wurde 
mit Brainwash, Definite Hate & Inborn Hate gesprochen, die bekannten 
| Berichte über Wikinger, Cherusker usw. werden weitergeführt und die 
Geschichte der Hammerskin-Nation gibt es auch noch fürs Auge (hätte 
PIE | etwas ergiebiger sein können). 
Mhtenit kbekım Final Destination / Postfach 1512 / D - 26695 Emden 
FOIER FREI #20 _(DIN.A5) £ 
| Jubiläum und Abschied in Einem, denn der gute Späche wird das Heft 
aufgeben. Die genannten Gründe kann man nachvollziehen und sind im 
Heftinneren nachzulesen. Der Großteil dieser Ausgabe beschäftigt sich mit 
den vorigen 19 Ausgaben und der erste „Chefredakteur“ wurde auch dazu 
ausgequetscht. „Aktuell“ gibt es nur Interviews mit der Legion of St. George 
und Vandal und Konzertreviews. Ein Muss für Euch und bekanntlich stirbt 
die Hoffnung ja zuletzt ... 
FF / Postfach 1313 / 09205 Limbach-Oberfrohna 
OI'KANUBA #10 _(DINA5) 2,- € + Porto 
Kleines Jubiläum dieses Punk und auch Oil-Zines und neben dem bekannten 
Inhaltsgebieten gibt es auch wieder viele kleine sexistisch angehauchte Bilderchen, ganz im 
Stile der 80er Punk/Oi-Hefte. Ausgequetscht wurden dieses Mal Discharger, Blanc Estoc, 
Randale Records, die frischen Muscheln und Unit Lost. Dazu gibt ‘s ne Menge Bilder und 
Artikel, einen Pluspunkt gibt es für die Story über Blondie. Insgesamt ziemlich punkig, 
entscheidet selber ... 
Heiko Fey / Im Hausgarten 45 / D - 79112 Freiburg 

" STOLZ UND STIL #17 (DIN A5) 2,-€ + Porto 
Im Kopf an Kopf-Rennen um Deutschlands fleißigste Fanzine-Schreiber 
geben die Thüringer den Kampf noch nicht auf und so ist nun auch ihr 
17er Streich „on the road“. Ein gewohnt dickes Skinheadzine mit vielen 
Artikeln und Reviews rund um die Welt der Kurzhaarträger. Interviewt 
worden z.B. die Spy Kids, Commando Suicida, Brachial und die 7ner 
Jungs. Gewohnt gut zu lesen! The fight goes on haha ... 
Stolz + Stil / Postfach 1143 / D - 99610 Sömmerda 
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SIEG ODER TOD_ #3 (DIN. ? 
Aus Südtirol kommt dieses mir bis dato unbekannte Politik & Musik-Heft. 
Interviewt werden Peguitar, Linientroi und der Bund Freier Jugend. Dazu 
gibt es noch Berichte über historische Personen wie Friedrich Schiller oder 
Ludwig Ganghofer, ein wenig über Südtirol ist natürlich auch zu bestaunen 
und einen Pluspunkt gibt es dafür, dass die Berichte nicht endlos in die 
Länge gezogen werden. 
\ Kontakt: freiheitfuersuedtirol@hotmail.com 
DE TONOFWAR #2 (DIN. 4,-€ + Porto 
2 88 Seiten stark ist die Zweitausgabe der „geächteten Stimme aus Sachsen“ 
5 und wie schon das Erstlingswerk kommt diese sehr sympathisch daher. 
= Interviews wurden geführt mit Those Opposed, Guiltily the pain, 
‘ Sachsonia & Platoon 14 - eine gute Mischung wie ich finde. Außerdem 
E gibt es noch viele Konzertberichte und Reporte über Graf Zeppelin und 
Widukind. Die Schrift ist oftmals zu groß, aber dafür passt die Qualität. 
Solltet Ihr mal unbedingt antesten das Teil. 
Kontakt: d.o.w@gmx.de 
VOLKSWILLE #14_(DIN.A4 4,- € + Porto 
Neues Schriftgut von der VW-Redax, welche dieses Mal 64 Seiten bietet und z.B. 
Gespräche geführt hat mit: Ed (Ex-Bound for Glory), Race Riot, Kontra, Projekt X, W.R.E., 
Viking u.a. Außerdem gibt es noch eine Vielzahl von geschichtlichen Artikeln, einige 
Berichte über Götter und noch vieles mehr. Den Black-Metal-Anteil vom Heft habe ich mal 
bewusst ausgeklammert. Viel Lesestoff ! 
Kontakt: Reliquiar@web.de 
ALZALATESTA # 8 _ (DINA5) ? 
Erstmals hielt ich dieses italienische Skinzine in den Händen und es schaut interessant aus. 
Schlicht, aber mit guter Fotoqualität bietet man Interview mit Les Vilains und Block 11, 
greift den Fall Erich Priebke auf und reviewt dies und jenes. Leider komplett auf Italienisch. 
Kontakt: Skunkzine04d@yahoo.it 
DERE BIRGLER #1  (DINAS, 2,50 € inklusive Porto 
0 | Die deutsche Zine-Szene lebt und so gibt es schon wieder ein Debütwerk, 
= welches sich auch schon sehr ansehnlich präsentiert. Ein paar 
| | Verbesserungsvorschläge habe ich dem Macher schon geschickt, aber der 
_ Start ist ihm geglückt! Interviewt werden Words of Anger, Donnerhall, 
COTR und Hetzjagd, dazu berichtet man über Otto Skorzeny, die CIA, ... 
Der Erzgebirgler / Postfach 03 / D - 09491 Marienberg 
ER #6 __ (DIN AS ? 
Ein neuer Fahnenträger, in dem dieses Mal nur ein Interview Platz gefunden hat und zwar 
mit Sachsonia. Ansonsten bietet man Politisches und Historisches, das aber in einer 
angenehm zu lesenden Länge (nicht zu ausgiebig). Interessant fand ich z.B. über Ilja 
Ehrenburg und den Morgenthau-Plan zu lesen. Tonträgerbesprechungen fast ausschließlich 
Düster-Metal. 
Fahnenträger / Postfach 1214 / D - 06755 Wolfen 


THE ER #10 (DIN A4 ? 
Jubiläum beim Stormer aus Italien, welcher sich allerdings dafür nicht selber lobt, sondern 
mit neuem Stoff weitermacht. Diese Ausgabe ist etwas dicker geworden als üblich, 
außerdem gibt es sehr wenig historisch-politisches, dafür mehr Interviews, z.B. mit HKL 
(sehr gutes Intil), Iron Youth, Southern Storm, Verszerzödes, Faustrecht u.a. Viele Gig- 
Fotos in 1a-Qualität stechen ebenfalls hervor. 


DER ZWERGPIRAT #7 (DIN A5) 2,- € + Porto 


Sehr eifrig ist der Schreiber dieser Gazette, der schon wieder eine neue 
Ausgabe an den Leser bringt. In dieser Ausgabe geht es laut eigener Aussage 
etwas weniger um HC und so liegt der Schwerpunkt beim Oi/Punk. Einige 
sehr gute Bands wie Brachial oder die Schusterjungs werden ausgequetscht, 
des weiteren sprach man mit z.B. Halunken, Berliner Weiße und 
Subculture Squad, berichtet z.B. über das Punk & Disorderly und Steve 
Reeves, einer Bodybuilding-Legende. 

\ Carsten Hantel / Augsburger Str. 18 / D - 85290 Geisenfeld 

) FÜORID ORO #3 (DIN AS ? 
“ Die 6. und leider auch letzte Ausgabe dieses sympathischen italienischen 
= Skinhead-Zines. Der Inhalt dieser Ausgabe setzt sich zusammen aus 
# Skinhead, Punkrock und Rock ‘n’ Roll-Bands wie Emergency, Another 
Man ’s Poison, Eddie and the Hot Rods, Dowina, Incivili, The Clash usw. 
Außerdem gibt es noch einen Bericht über Skins in Asien und weitere 
Interviews mit den Fanzines In Our minds und Violence. Bye Bye FDC!!! 
Fuoridalcoro03@hotmail.com 
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Eine CD-Vorstellung von KOMMANDO SKIN 
AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 
Zum Gruße, liebe Violence Leser. 


Wir sind Kommando Skin und sollen bzw. dürfen euch unser neues 
Album "Alldeutsch voran" vorstellen. 

Violence Leser, Alldeutsch voran. Alldeutsch voran, Violence Leser. 
Spaß beiseite. 

Kommen wir direkt mal auf den Titel und das gleichnamige Lied zu 
sprechen, da es dem einen oder anderen Hörer nicht ganz klar war, 
was es damit auf sich hat. Es handelt sich hierbei weder um einen 
Schreibfehler (altdeutsch), noch um eine Huldigung der alldeutschen 


Bewegung oder des alldeutschen Verbandes. Vielmehr haben wir diese etwas altertümliche Parole 
gewählt, weil sie euphorisch optimistisch klingt und zum Aufbruch aller Menschen deutschen Blutes 
aufruft. Also hoch die trägen Ärsche. Dem textarmen Intro ist an dieser Stelle keine tiefsinnige Bedeutung 
beizumessen. "Fuck you all" ist für all die Gestalten, die immer wieder meinen, sie müssten uns erklären 
wie das Leben funktioniert, und dass wir mit unseren Ansichten sowieso auf dem Holzweg sind. Es ist uns 
beim besten Willen nichts treffenderes eingefallen als ihnen zu sagen: "Fickt euch alle." 

Ähnlich ist es bei "Ich bin so wie ich bin". Es interessiert uns nicht was andere von uns halten. Wir sind 
kein Teil von ihrer heilen Welt und wollen uns nicht in ihre oberflächliche Spaßgesellschaft einfügen. Wir 
sind stolz auf dieses Land, seine Kultur und seine Geschichte. Genau dieses Unverständnis für das, was 
jeden Tag um uns herum passiert hat uns zu dem Lied "Am rechten Fleck" bewogen. Als Mensch, der 
sich mit Werten und Idealen verbunden fühlt, die in dieser Zeit keinerlei Bedeutung haben, hat man 
manchmal wirklich das Gefühl zur falschen geboren zu sein. 

"A song for the outcast" ist ein Lied für alle, die für eine Volksgemeinschaft kämpfen und dafür 
verstoßen werden. Es soll sie ermutigen diesen Weg weiter zu gehen, denn sie gehen ihn nicht alleine. 
Leider macht man manchmal die Erfahrung, dass Leute die diesen Weg mit einem gehen nicht bereit sind 
auch die Konsequenzen zu tragen. "Freund oder Feind", darüber muss man sich im Klaren sein. Denn 
was die politische Weltanschauung betrifft, sollte es in grundsätzlichen Dingen stets heißen "Keine 
Kompromisse". 

Die "Freiheit" ist das Ziel. Weg von den verlogenen Zwängen und der geheuchelten Scheinwelt, die sich 
irgendwelche fettgefressenen Bonzen in Berlin geschaffen und dabei jeden Bezug zur Realität verloren 
haben. Irgendwann wird er schon kommen, der Tropfen der das Fass zum überlaufen bringt und sie von 
ihrem Thron stürzt. "Wer Wind sät'' erntet Sturm! 

"The rebellion" beschwört ihn herauf. 

Aber genug der Hetze, liebe Violence Leser, ihr wisst so gut wie wir, das Leben hat auch andere Seiten. 
"Sex, drinks and rock 'n' roll" (oder Saufen, Ficken, Kloppen wie Luni sagen würde) sind auch eine Art 
der Frustbewältigung. "Let's have a good time", das Leben ist schon schlecht genug. 

Und wenn euch am Ende des Monats mal wieder bewusst wird, dass derjenige für den ihr euch fünf Tage 
die Woche krumm gemacht habt, mehr Kohle in der Tasche hat als wir alle auf der Bank, dann legt den 
"Bonzenboogie' auf und scheißt drauf. 


Viel Spaß beim Hören und viele Grüße aus Stuttgart von den "Rock 'n' roll white kids". 


V7 - Versand TTV -Versand Fa 
www.v/versand.de # www.ttv8ß.de 0700/8814 8814 


| Tel: E-Mail: 
Postfach 1232 23932 Grevesmühlen 0700 / 521 47 620 vTversand@!t-online.de 
Postfach 1237 Deutschland 0700 / 1488 1488 


TWversand@!t-online.de 
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INTERVIEW 


TATTOOED MOTHER FUCKERS 
Dhunk Kock »." BUG 


1. Cheers T.M.F.! Würdet Ihr sagen, dass Ihr die Band ins Leben gerufen habt, um das Motto 
Drink, fuck and fight“ zu verbreiten? 


Ja, man kann im Grunde sagen, dass die Band dafür steht! Wir lieben es zu trinken, wir lieben es zu 
vögeln und wir lieben es zu kämpfen, also warum sollten wir nicht darüber singen?! Es gibt tausende von 
Menschen weltweit da draußen, die genau so denken und sich mit den Themen identifizieren können, über 
die wir singen. Dieser Musikstil brauchte außerdem mal etwas Anderes. 


2. Warum sind auf Eurer ersten Voll-CD alle 5 Stücke der EP/MCD zu finden? 

Die „Hate Edge“ 7“/MCD war immer nur als Demoaufnahme gedacht und wir wollten damit schen, was 
wir gemeinsam zu Stande bringen würden. Die Qualität war nicht so gut und wir entschieden uns, die 
Aufnahmen an einige Labels zu senden, um zu sehen, wie die Reaktionen darauf werden würden. 

Als wir das Voll-Album aufgenommen haben wussten wir, dass wir diese Lieder erneut aufnehmen 
mussten, da sie dort mit drauf sollten. Und so wurden sie neu eingespielt. 


Wir sind äußerst zufrieden mit dem Endresultat der Aufnahme. Wir haben letztendlich ein Studio 
gefunden, dass uns den Sound geben kann, den wir suchen. Genau so das Erscheinungsdatum, die CD 
kam genau so raus wie wir geplant hatten. Wir hatten überlegt, ob wir die CD durch ein anderes Label 
veröffentlichen lassen, doch wir entschieden uns dann zur Eigenproduktion. So hatten wir die volle 
Kontrolle über Aufmachung, Pressung und den letztendlichen Vertrieb. So sind wir selbst verantwortlich 
für alles. Die Resonanzen und Reviews, die wir bislang gesehen haben, waren alle gut und darum kann 
man sagen, dass wir glücklich sind. 


4. Soweit _ich weiß, habt Ihr bislang noch nicht live 
gespielt. Denkt Ihr darüber nach? Ich glaube schon, dass 


Euch viele Leute gerne mal live bestaunen würden! 
Wir waren im letzten Jahr alle beschäftigt mit anderen Bands 


und Projekten und hatten deshalb gar nicht in Erwägung 
gezogen mit T.M.F. live zu spielen. Wir hatten gehofft, dass 
wir unseren ersten Gig für die Live & Loud-Crew in Belgien 
spielen würden. Doch nun, Ende April 2006, muss unser 
Gitarrist (Deranged Mother Fucker) für 6-8 Monate weg 
gehen und die Leute müssen bis zum nächsten Jahr warten. 
Sorry Leute! 

Doch wir werden live spielen, das ist sicher! 


5. Es ist klar, dass T.M.F. keine politische Band ist. Versucht Ihr bewusst, politische Themen aus 


Euren Liedern fern zu halten oder könnte es sich in Zukunft doch ergeben, dass politische Texte 
entstehen? 


T.M.F. ist zu 100 % frei von Politik, wir haben die „Trinken, ficken und kämpfen“-Mentalität. Jeder der 
Bandmitglieder hat seine eigenen persönlichen Ansichten zu Politik und Glauben und natürlich sind wir 
nicht politisch korrekt! Ich denke, dass die zukünftigen Lieder ganz im Stil von den Songs der CD sein 
werden, vom Alkohol und Aggression beeinflusster Lärm. 
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6. Was denkt Ihr über die britische Bewegung in diesen Tagen, oder eher gesagt 


über die verschiedenen Zweige der Szene ? (Oi, die politische Schiene ... 

Die britische Szene hat es immer gegeben, sie versteckt sich im Untergrund und ist 
bereit, dort herauszuspringen und die Scheiße aus dem Feind zu holen. Doch die 
Szene ist vom Weg zurück in die frühen 80er abgekommen, wo jeder einfach 
gekämpft hat, weil er kämpfen wollte oder durch politische Ideale. 

Die Oi!-Szene war immer gut, doch politische Korrektheit hat heute seine Klauen 
darum. Doch es ist immer noch möglich, zu vielen Oi/Punk und auch RAC- 
Konzerten in England zu gehen und das ist gut. Ich bin froh, dass es so viele Bands 


7. Habt Ihr noch andere Projekte, die Ihr neben T.M.F. laufen lasst oder seht Ihr in dieser Band gar 


nicht Eure Hauptband? 
Wir spielen in möglicherweise 25 verschiedenen Bands haha. Doch mein voller Einsatz gilt nun T.M.F.. 


Diese Band ist wie etwas, was ich mein ganzes Leben gelebt und geatmet habe und es ist ein Auslassventil 
für meine verrückten Wege und meinen verrückten Lebensstil. 


8. Würdet Ihr mit Eurer Band auf einem Konzert wie z.B. dem ISD-Memorial spielen oder denkt 
Ihr, dass dies nicht der beste Ort für diese Art von Band wäre? 


Dies ist nicht der beste Ort für die Band. Nicht in einer respektlosen Art oder so, einfach weil wir 
entschieden haben, diese Band ihren eigenen Weg gehen zu lassen, keine Banner jeglicher Art. 

Wir wollen mit Bands spielen, die ein ähnliches Lebensverhalten an den Tag legen, nicht mehr, nicht 
weniger! 


9. Ich denke, dass es nach nach wie vor sehr gute Bands 
in England gibt. Leider sind meine Erfahrungen mit 
ihnen_sehr verschieden ... viele Bands geben einfach 
keine Antwort. Natürlich gibt es auch genug Bands in 
anderen Ländern, die ebenso durch Nichtbeantworten 


von Anfragen/Interviews in Erinnerung bleiben. 
Was denkst Du, warum diese Leute nicht antworten? 
Sind sie zu beschäftigt, aufgestiegen zu Superstars oder 


woran liegt das? 
Ich glaube nicht, dass dies irgendwas mit Superstars zu tun 


hat. Ich denke es kommt dadurch, dass die Leute viel zu tun 
haben mit den Bands, Arbeit, Familie und dem Leben. Doch 
ich schätze, dass es nur ein kleines bisschen damit zu tun hat. 
Es dauert nur eine Stunde oder so, um ein paar Fragen zu 
beantworten, doch es hilft wenn die Fragen interessant sind (wie Deine), denn nach Jahren der 
Beantwortung von langweiligen Fragen macht dies keinen Spaß mehr. 


10. Denkt Ihr im Moment schon an weitere Veröffentlichungen oder legt Ihr erst einmal eine 


Bierpause ein © ? 
Mein Leben war eine einzige große Bierpause haha! Wir gehen in der nächsten Woche (April) ins Studio, 


um 5 Lieder für eine Split-CD für Streetfight Records aus Deutschland und ein Cover vom Cockney 
Rejects-Song „War on the terraces“ für einen Fußball-Sampler aufzunehmen. Wir wollen außerdem so 
viele neue Lieder wie möglich aufnehmen, bevor der Gitarrist für 6-8 Monate weggeht. 


11. Eine Frage ganz anderer Art: Vor einiger Zeit sollte ein Projekt bei Dim Records veröffentlicht 


werden, das den Titel „Oi! ain’t Red“ tragen sollte — was kannst Du dazu sagen? 
Was kann ich dazu sagen? Ich kann sagen, dass es dazu kommen wird und hoffentlich schon bald. Ich 


wollte dies schon seit langer Zeit machen, doch die Musiker waren stets das Problem. Doch jetzt denke 
ich, dass dieses Problem endlich beseitigt ist. Eine Entschuldigung an Uhl, wenn er das hier liest. Ich 
verspreche Dir, dass sich das Warten lohnen wird. 


15 


12. Hat eigentlich jemand in den letzten 2 Jahren mal Kev Turner gesehen oder 


ist er jetzt endgültig verschwunden? 
Es hat Gerüchte über eine weitere Wiederkehr gegeben, doch ich weiß nicht wie wahr 


dies ist? Ich denke, dass es eine Schande gewesen ist, als er das letzte Mal zurück 
kam, doch zu keinem Zeitpunkt die Szene in England unterstützen wollte. Ich 
schätze, dass es keine Kohle mehr für ihn zu holen gab. Es ist eine Schande, denn er 


war vor einigen Jahren ein schr guter Freund von mir und außerdem eine große Inspiration und Hilfe. 
Doch das Leben ändert sich und Menschen gehen ihre eigenen Wege. 


13. Ich habe Dich vor einigen Jahren schon einmal interviewt und dort hatte ich Dich auch über 


Close Shave gefragt. Du hattest mir damals gesagt, dass es Gedanken über ein Comeback geben 
würde — weißt Du was die Leute heute machen? 


War ich betrunken als ich dies sagte? Ich schätze, dass alles denkbar ist und es wäre großartig, diese Band 
wieder live zu schen. Ich weiß, dass 2 frühere Mitglieder bei Section 5 spielen, doch Dirk hat die Szene 
vor einigen Jahren verlassen, um eine Familie zu gründen. 


14. Kennst Du Leute/Freunde, die T.M.F. nicht hören, weil ihnen die Musik nicht politisch genug 
ist? 

Es gibt möglicherweise Leute da draußen, die so denken, doch wir wollen es nicht jedem recht machen. 
Wir werden Lieder produzieren, die uns glücklich machen und wenn sie anderen Leuten auch gefallen, ist 
dies großartig. Die Leute, die Politik in ihrer Musik haben möchten, haben genug Bands denen sie 
lauschen können. Leute, die politisch korrekte Bands hören möchten, wissen wo sie dieses Zeig 
herbekommen. Die Leute, die T.M.F. wollen, wissen wo sie uns finden ... normalerweise in der Bar oder 
in einem Kampf! 


15. Besten Dank für das Interview. Viel Glück und viele Biere für Euch! Letzte Worte? 

Danke an das Violence für die Gelegenheit, unseren Mist loszuwerden und uns Platz in seinem Inhalt zu 
geben. Wir wünschen Euch nur das Beste und Glück für die Zukunft, macht diese großartige Arbeit 
weiter! 

Danke an jeden, der T.M.F. in irgendeiner Art und Weise unterstützt hat und an alle tätowierten 
Arschlöcher da draußen ... zeigt der Gesellschaft weiter den mittleren Finger, wir brauchen sie nicht. 
T.M.F./D.EF. 


‘Disturbed Mother Fucker' / Jonesy 


PS: Die Kontaktadresse für einen jeden ist T_M_Feontact@hotmail.com 


VYıolenıe #3 zwanzı 


ACHTUNG! 
In Hinsicht auf die kommende Jubiläumsausgabe vom VIOLENCE kann mir natürlich ein jeder Wünsche, 
Anregungen oder Vorschläge zusenden. Entweder auf dem Postweg oder über das weltweite Netz — würde 
mich über alles freuen, nützt ja nichts wenn dann nach der # 20 die Leserbriefe kommen und die Leser 
schreiben „Hättest ja mal dies und das in die Jubiläumsausgabe reinpacken können“ ... 

Also, Stift zur Hand oder PC hochgefahren und Anregung verfasst! 


Der Redakteur 
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IN EIGENER SACHE __ oder Ein Tag im Januar 


Es sollte ein Konzert stattfinden im winterlichen Braunschweig und so haben einige Personen einen Raum 
gemietet, sich um eine Anlage und Musikbands gekümmert und als der besagte Tag eintraf, versammelten 
sich rund 150 Personen, um diesem Ereignis beizuwohnen. 

Leider ging der Spaß nach 20 Minuten abrupt zu Ende, da eine grün-weiße Invasion die geschlossene 
Veranstaltung störte. Der Mietvertrag wurde vom Besitzer dieses Saals nun gekündigt und die ganze 
Veranstaltung (friedlich) aufgelöst. 


Wem das schon reicht, der sollte besser nicht weiter lesen ... 


Im Vorfeld wurde nämlich nicht nur der „Hauptveranstalter“, also der Mieter des Raumes, daheim besucht 
(vielmehr worden seine Eltern besülzt), sondern 3 Herren der Kriminalpolizei besuchten auch den 
Arbeitgeber, wo eben diese Person ein Praktikum absolvierte und auch gute Chancen auf eine Übernahme 
hatte. Na und was haben die dem Chef natürlich erzählt? Na klar, was sein Mitarbeiter denn alles für 
„strafbare“ Veranstaltungen planen würde und so weiter und so fort. 

Das ist das Letzte! Es ging hier um ein MUSIKKONZERT und um nichts anderes! Diese Anschuldigungen 
wie „das Ganze wurde als Geburtstagsfeier getarnt“ sind Blödsinn, denn diese Person hatte tatsächlich 3 
Tage vorher Geburtstag. 

Es gab nichts zu tarnen und es gab auch keinen Grund diesen Abend aufzulösen ... 


Und so kann die Braunschweiger Polizei auf „einen erfolgreichen Abend gegen den Braunschweiger 
Rechtsextremismus“ zurückblicken, das einzige was ich darin sehe ist, dass noch mehr Leute noch mehr 
Unverständnis für ihre Machenschaften bekommen haben. 


Ein paar Tage später stand übrigens in der Tageszeitung, dass sich Dealer aus ganz Deutschland in 
Braunschweig treffen, um hier einen Drogenmarkt aufzubauen. 
Da sieht man, was dem Staate anscheinend lieber ist ... 


OOO0O00000000000000000000000000000000 


Demnächst bei Pure-Impact 
Records: 


Battle Scarred — 
Oi! Oi! Music, football and 
beer 
Unit Lost — 
Killing the scene 
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Die immer gern gesehene Rückblick-Serie wird fortgeführt! Jawohl! Nach „Remember the 80°s“ und 
„Remember the 90’s” gibt es nun Rückblicke auf Ereignisse jenseits des Millenniums. Und das war 
glaube ich auch die erste schöne Sache des Jahres 2000, dass dieses dumme Gelaber über Millennium 


hier und da aufhörte. Das war ja echt furchtbar! 


Ich persönlich war in diesem Jahr in Sachen Violence schr aktiv und konnte 3 Ausgaben (# 5-7) an den 
Mann bringen, die Auflage stets steigern ja und auch international wurde mein Heft bekannter. 

Zu den negativen Punkten des Jahres 2000 gehörte auf jeden Fall, dass RAC-Konzerte nach dem Verbot 
einer gewissen Organisation sehr, sehr rar worden auf Heimatboden und man einige Touren ins Ausland 


unternahm. 


Einige gute Konzerte Aus DEM JAHR 2000: 

08.01. / Elsass: Das Jahr fing auch konzerttechnisch gut an, 
denn Bands wie Bulldog Breed, Scott von den Bully Boys, Eye 
of Odin, Might of Rage und Propaganda luden zum Tanze 
ein. 

26.02. / Belgien: Mein erster Besuch eines Live+Loud 
Konzertes und das war ein sehr geiles Ding, Condemned 84, 
Vicious Rumours (Comeback-Gig), Headcase, Les Vilains und 
Offside sorgten für ordentlich Stimmung in einer netten 
Skinhead-Umgebung. 

5.-7.5 / Berlin: Das erste und bis heute einzige Holidays in the 
Sun-Festival auf deutschem Boden. Ein super-geiles Wetter und 
leider kein Openair, sondern eine Riesenhalle ® und vielen, 
vielen Bands wie z.B. Discipline und Cock Sparrer. Man traf 
auch so einige nationale Besucher, wenn auch nicht ganz so 
viele wie in England herumlaufen sollen ©. 

15.7. / Italien: Mein erster Besuch in Italien und dann auch 
gleich im Mailänder Skinhouse, wo bei heißesten 
Temperaturen die italienischen Bands Dente Di Lupo und 
Onda DUrto auftraten, ebenso wie die Amis von 
Intimidation One. Eine sehr schöne Erfahrung für mich ! 


5.8. / Hamburg: In der Stadtmitte in einem ungewohnten 
Gebäude fand an diesem Tage ein Konzert mit der Legion of 
St. George, Noie Werte, Solution und Bataillon 500 statt. Ich 
sage nur verbarrikadierte Türen und Fenster und sehr viele 
Nichtdeutsche auf den Straßen vor dem Gebäude ®. 

23.9 / Lüneburg: Knapp 2 Wochen nach dem Verbot von 28 
fand das deutsche ISD-Memorial mit Max Resist, Razors Edge, 
Spreegeschwader und Proißenheads statt, wobei letztere nur 1 
Lied spielen konnten, bis Grün-Weiß Lüneburg den Saal 
betrat. 

21.10. / Belgien: Mein erster Besuch im belgischen Skinhead 
Pub „De Kastelein‘ und an diesem Abend bekam man die 
Troublemakers aus Kanada und die einheimischen Les Vilains 
zu Gesichte - ein genialer Pub, damals wie heute! 

18.11. / nähe Grenze zu Polen: Ja da kam man noch in den 
Genuss KdF begutachten zu können und nebenbei spielten 
dann auch noch Bands wie Razors Edge, DST und Blitzkrieg. 
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Ogen: Dente Di Lvro 


Unten: TRovgLemäkers 


Konzertbericht vom 19.2.2000 im Elsass 
(entnommen aus dem Violence # 5) 


Um 10 Uhr fuhr man dann aus Braunschweig mit einem 9-Mann-Bus zu sechst los, bevor man 
unterwegs noch zwei weitere Mitfahrer einsammelte. 

Nach fast 2 Stunden Sucherei fanden wir dann auch noch den besagten Parkplatz, der als 
Treffpunkt diente. Dort schlossen wir uns einer Kolonne an und nun sollte es zum Konzert 
gehen. 

Um 21 Uhr herum begann dann auch die musikalische Darbietung der ersten Band, LES 
VILAINS aus Belgien. Da sie 'ne richtig geile Skinhead-Band sind, gefallen sie mir von ihren 
Maxis her schon ganz gut und auch live kamen sie gut bei mir an. Lieder wie „Belgique 
Hooligans“, „Trou du cul* und „La loi du plus fort“ worden gespielt, genauso wie „Skinhead Girl 
Warrior‘ von Warzone. Außerdem wurde noch ein Kontingent 88-Song gecovert und zum 
Schluss kam „Dure realite“ von Bunker 84. Guter Auftritt der Belgier! 

Als nächstes waren nun PROPAGANDA an der Reihe und obwohl sie mir nicht so zusagen, 
kam im Saal ganz gute Stimmung auf. Das lag aber vor allem an den nachgespielten Liedern 
von Commando Pernod, Endstufe oder L. Die eigenen Lieder dieser Combo sind mir irgendwie 
zu klischeehaft; „Walhalla“, „Schwarz-Weiß-Rot“, „Der Sieg wird unser sein“ usw. 

Nach ihnen kam dann schon BRUTAL ATTACK an die Reihe, was uns etwas verwunderte. 
Man begann gleich mit „Tales of glory“ und irgendetwas stimmte mit der Anlage nicht mehr, 
denn vom Gesang war fast nichts mehr zu verstehen. Das blieb auch einige Lieder so, aber 
Ken McLellan legte trotzdem seine Show hin und sang Evergreens wie „Always near“ und 
„White pride-white passion“, aber auch neuere Lieder wie „Too many people“. 

Nach gut 45 Minuten folgte dann abermals „Tales of glory“ und dann war Ende mit Brutal 
Attack. Nur Scheiße, dass die ersten Lieder von der Anlage versaut worden. 
Jetzt war STURMTRUPP dran, die . 
ursprünglich gar nicht auf der Liste standen 
und unsereiner positiv überrascht wurde. 
Obwohl ich die Süddeutschen schon einige 
Male vorher gesehen habe, begeisterten sie 
mich an diesem Abend mal wieder auf's 
Neue. Von der Stimmung her war jetzt auch 
der Höhepunkt erreicht. Als erstes kam 
„Trinken, trinken“ und dann Lieder wie „180 
Grad“, „Die letzten Patrioten“ und „Schwarz- 
WeißR-Rot‘“, der Sturmtrupp/Triebtäter- 
Freundschaftssong. Auch „Skinheads des 
Südens“ wurde mit Unterstützung des 
Faustrecht-Sängers vorgetragen. Sehr guter 
Gig der Bayern ! 

Der Saal wurde immer leerer und nun waren BAGADOU STOURM aus Frankreich an der 
Reihe. Viele Deutsche kannten ihre CD offenbar noch nicht und vor der Bühne hielten sich 
auch fast nur Franzosen auf. Ich dachte eigentlich, dass sie mehr in die Oi! Richtung gehen, 
aber ihr Auftritt bewies das Gegenteil. Am Schlagzeug ist übrigens eine Frau tätig, die manche 
Blicke auf sich zog. Auf jeden Fall spielten sie „La cible“, „Penn ar bed“ und eben „Bagadou 
Stourm“ und ihr Auftritt kam einigen wie eine halbe Ewigkeit vor, was aber zu diesem Zeitpunkt 
auch schon verständlich ist. 

Und jetzt folgte noch eine Band, nämlich CELTIC WARRIOR inklusive zwei Gastgitarren. 
Gestartet wurde dieses Mal mit „Invader“ und erst später folgten „Let the battle begin“, „Rise to 
the wings“ und „White R.“.“Our pride is our loyalty‘“ von lan wurde auch mal wieder gecovert 
und wir machten uns jetzt auf den Weg nach Hause. 

Vielleicht das bisher beste Konzert im Elsass mit ca. 1000 Besuchern und 5 guten bis sehr 


guten Bands (plus eine mittelprächtige), nur eine blöde Sucherei auf der Hinfahrt. 
EEEELLEELFEEFEELEELELGEEBEEBBPFPEEFEE EEE PFERDE FEREPEREERE 
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x. 0 
Von Noie Werte kam endlich in Form von „Am Puls der Zeit" mal wieder ein neues 
Studioalbum auf den Markt. Mensch, jetzt haben wir 2006 - langsam wird es mal wieder 
Zeit oder? .... Auf jeden Fall ein schönes Ding gewesen. 

Von den Bierpatrioten erschien das letzte Album „Geh mit Gott‘, bevor sie getrennte Wege 
gingen und der Sänger die Band Toxpack ins Leben rief. Prägend bei BP war ja stets die 
kraftvolle Stimme des Sängers. 

Von Mistreat erschien eine „Best of“, auf der viele Lieder des 1.Albums neu eingespielt 
worden und einige neue + Cover das Ganze abrundeten. Leider war diese CD wohl nie im 
Sinne der Band gewesen. 

Die Debüt-CD von Torquemada 1488 fiel mir in die Hände und sie erinnerten mich gleich an 
Klan und so gefiel mir auch spanische Musik. Leider hörte man außer einer MCD und einem 
Samplerbeitrag nie wieder etwas von ihnen. 

Von den New City Rocks erschien noch die 3.EP „Milano 2000" und danach trennte sich die 
Band. Der Bassist Vortex hatte viel mit seinen anderen Bands zu tun und Sänger Gigi 
kümmerte sich fortan mehr um sein Label Barracuda Records. 

Von Kreuzfeuer erschien die CD „Blut für Blut“, meines Wissens nach eine der ersten Scheiben 
von Skinheads bzw. ehemaligen Skins, die sehr deutlich in die Düster-Metall-Richtung gingen. 
Kurze Zeit später verstarb der Sänger und die Band löste sich auf. 

Crusade war ein 1-Mann-Projekt, welches die gelungene CD „Sounding the death knell of 
Britain“ bei Pure Impact herausbrachte. Sehr komisch, etwas später wurde daraus eine 
richtige Band und sämtliche CD’ s von ihnen gähnend langweilig. Projekte können also auch 
vorteilhaft sein haha. 

Nicht zu vergessen waren die beiden Tapesampler „Violent Sounds“, die altes Plattenmaterial 
in sich hatten und über das Violence-Heft zu ordern waren. Knapp 25 worden pro Stück 
verkauft. 

Der Robert von Nordisc brachte mit den beiden „Never say die"-Samplern ziemlich gutes 
Material auf den Markt, wodurch ich auf viele Bands aufmerksam wurde. 

Die erste CD von Youngland erschien in den Staaten und nach einigem hören gefielen sie mir 
auch richtig gut. Die zweite Scheibe war leider schlechter abgemischt und dann gab es noch 
ein Coveralbum von Truckersongs. Kommt noch mal so ein Knalleralbum wie dieses??? 

Es erschien die Demokassette der Band Tollschock aus Österreich, damals noch bei 
Pühse. 

Eine der absolut schlechtesten CD’s des Jahres kam bei Moin Moin Records raus - Deathblow 
„Dimensionen“. Mir war schon klar dass es Mist sein musste, wo ich den Clown auf dem Cover 
sah haha. 

Midgard Records veröffentlichte ein schönes Sammlerteil von Skrewdriver namens 
„Rockumentary", wo viele Interviewausschnitte mit Musik untermalt vorgetragen worden 
und abschließend noch Paul Burnley zu hören war. 
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Von Endstufe kam ein neues Album heraus, „Mit den Jungs auf Tour“ ist auch heute noch ihr 
aktuelles Werk. 

Das Comeback des Jahres gab Combat 84 mit ihrer MCD „Tooled up“. Allerdings waren sie 
ebenso schnell wieder verschwunden wie sie aufgetaucht waren. 

Ach ja, KdF meldeten sich natürlich auch zurück, wobei bei ihrem Album „Das Wunschkonzert" 
doch die Meinungen stark auseinander gingen und man letztendlich auch nicht von einem 
Erfolg sprechen konnte. 

Eines der Alben überhaupt im Jahr 2000 war für mich „Sorry ... No" von Evil Conduct. 
Skinheadmusik, wie sie genialer nicht sein könnte. Singalong-Garantie! 


REMEMBER 2000 Ldie Fanzineabteilung) 


Sektor 76 


< 


Die Belgier vom „Fighting Breed“ -Magazin waren in ihrer kurzen Lebenszeit sehr aktiv. 
Leider war nach Ausgabe 3 Schluss mit vielen Interviews und Infos. 

Gar nicht weit von mir entfernt schoss ein Zine namens „Forbidden Zone“ aus dem 
Boden. Ich schrieb dem Macher auch einen Leserbrief, aber es erschien meines Wissens 
nach nie eine # 2 - lag doch hoffentlich nicht an meinem Brief © ?! 

Ich wurde erstmals auf das italienische Zine „Fuorilegge“ aufmerksam, welches in diesem 
Jahr Ausgabe 3 und 4 präsentierte. War zwar komplett auf Italienisch, aber trotzdem wusste 
es optisch zu gefallen haha. 

Ein sympathisches Heft aus Franken war das „Frankomania“. Dieses erschien noch mal in 
Form von einer 5.Ausgabe und dann hieß es auch Ade von ihm. 

Auch vom „Harz-Sturm“ aus Wernigerode gab es noch Ausgabe 10 und dann war zunächst 
Schluss mit dem Heft und wenig später auch mit der Band S.E.K., wo der Schreiberling dieser 
Gazette die Gitarre zupfte. 

Ein weiteres neues Heft aus dem Dresdener Raum hieß „Im Namen des Volkes“. Darin 
wurde auch ein Interview mit mir geführt und auch hier erschien danach nie etwas 
Neues - lag es auch hier an mir haha ?! 

Das „Nobody ’s Hero“-Zine erblickte das Licht der Welt. Ein RACkiges Punkrockheft vom 
ehemaligen Schreiberling der „Roiberpost“. Bekannt wurde das Zine durch die Heftwerbung 
„88% Punkrock“. 

Im „Raumschiff Wucherpreis“ stieß man zu dieser Zeit sogar noch vereinzelt auf 
nationale Konzertberichte und patriotische Tonträger, dies wurde ja bekanntlich später 
durch „Anti-Dim-Sprüche“ und Hetze gegen deutsch-nationale (auch Nazis genannt) 
ersetzt. 

Das „Sektor 7g“-Fanzine war übrigens das erste Heft, was mich interviewte (Ausgabe 5) und 
leider war bei Macher Dennis auch nach Ausgabe 6 Schluss. 

Mit dem „Skin Side“-Heft verabschiedete sich eins der besten Hefte überhaupt, das Heft 
aus Belgien war bekannt für eine breit gefächerte Musikbetrachtung und geile Comics. 

Im Sachsenland arbeiteten einige nicht unbekannte Personen am „White Supremacy“, was 
aber auch leider nicht lange anhielt und nach Ausgabe 3 nie wieder erwähnt wurde. 
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PX DES TESERS MEINUNG ARARARARORORINR 


Hallo Möhle, 

zur Nr. 18, die dir dieses Mal wirklich außergewöhnlich gut gelungen ist: 

Neben den üblichen (guten) Interviews, Reviews usw. stechen dieses Mal natürlich die Interviews mit Bob 
von NT und Rössle von TT hervor, welche sehr interessant zu lesen waren, da es schon interessant ist, wie 
die Bandmitglieder selber einige ihrer Sachen nach einiger Zeit betrachten und bewerten! 

Und dadurch, dass diese Leute anscheinend nicht, wie all die anderen Bands, andauernd mit Interviews 
belästigt werden, nehmen sie sich auch die Zeit, die Fragen schön ausführlich zu beantworten (den 
Eindruck hatte ich auf jeden Fall). So kommt bei dem Interview wenigstens was bei rum! 

Bitte mehr davon, hehe! 


Gruß 
Dennis aus Dortmund (©) 


Servus Möhle! 

Anbei ein paar Worte zu Deiner Nr. 18. Das Heft ist, wie erwartet, wieder super geworden. 
Besonders gut finde ich die Intis mit Rössle und Bob, da kriegt man ja glatt feuchte Augen. 
Dein Hang, italienische Bands vorzustellen, ist sehr lobenswert, da ich ein großer Freund der 
Itaker-Musik bin. Da der Rest des Heftes auch gut bis sehr gut ist, bleibt das Violence meine 
Nr. 1 bei den deutschen Heften, zumal ja die "Konkurrenz" in Form des Foier Frei und des 
Lokalpatrioten leider aufgehört haben bzw. lange nichts mehr von sich hören ließen. Also mach 
weiter so und lass Dich nicht unterkriegen. 


Gruß 
Oimel aus Nürnberg 


NO MESS, 
ons DBESRFE IMPACT: 


BLOOD RED EAGLE 


BLOOD RER EASLE 
"Australiene” 
Fast eceming Aystrelie # most praductive band. This 
album Feaiuras uums previeuuiy unnelensed motarial 
Astunliy some. of their text songs ever, from viking roch 
ULTIMA THULE DV ver NAC ta same mare melodie mucks. Comes wırh 
Live fontage, desumentories, photo superd artwork anıl booklet 
galleries. eumplete iscagenphy 
Pratessiongi release. 
The number ont Ba e tar BE u music Address: Pure Impact Recurds 
induging Oi, RA ore a Sch P.Q. Box 16 
Eneck o with ori j 14109 Kampenhout 
Purs Impact r 277 ® E: mare Belgium 
music Iran ot eh Er wwww.pure-ImMpact.<om 


www.rebellionrecords.ni 
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Den Leserbrief des Monats will ich Euch auch nicht vorenthalten: 


Heil Euch Kameraden, 

ich versuche es einfach, mit diesem Brief bei Euch Unterstützung zu bekommen. 

Bin angeklagt wegen 5 130 STGB Volksverhetzung. Meine Post erreicht fast nicht mehr ihr Ziel, 
da sie mich beschneiden in meiner Meinungsfreiheit. Bin Mitglied und steter Wähler der NPD. 
Habe die Partei schon informiert, ist wieder ein Brief an einen Kameraden festgehalten 
wurden. Ich sitze nicht politisch ein, doch ich bin Rechts, weil mich die verlogene Politik nur 
ankotzt. Bin für 11 Jahre aus dem Verkehr, deshalb ist es nutzlos, mich mit solchen Anzeigen 


zu nerven. Falls Ihr mir helfen könnt? Ich wäre dankbar. Bin 48 Jahre - Deutscher - 
todgeweiht. 


Stolz und Treue. 
Holger aus Celle 


Wer dem Herren schreiben möchte, der nutze bitte seine mitgelieferte Adresse: © 


Holger Eike 

Trift 14 JVA 

29221 Celle 
Ex-Zuchthaus 
Ex-Wohnsitz von Freissler 


Po Box.: 1112 - 35631 Lahnau - Germany » Tel.: 0700/82 143853 
Masl info@whlitenolse-resards. som 
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i Generation 63 Last Riot 
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120025 123 


Ultima Thule 
»Böktere 


= 
Sans Of Libertr 
\ 2 


1P- DM 197 EP ER EIMESS 1 DEM 140 
Erhärjarna Sons of Liberty }Limscell TMF Kampfzone Endstufe 
E söree, Ki se Kenn s za a ihug's Kies »Basturdee „Pau Temse 


Wir suchen ständig Kapellen für unser 
Streetpunk, RA.C. und Viking-Rock Label. Schickt Eure Demos an unser Postfach 
® Massig vom guten alten Vinyl und wir werden Euch ruckzuck kontakten. 
® Raritäten und streng limitierte Sammlerauflagen REN 
+ T-Shirts, Poster, Fanzines und, und... 
e Ständig Sonderangebote und volksnahe Preise 
® Unbürokratischen Service, prompte Lieferung E-Post: Dimrec ine.de 
& Aktuelle Liste kostenlos Internet: www.dimresords.de 
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Intewien wih SHORT CROPPED Interview wir SHORT CROPPED Interview wirk SHORT CROPPED 


Erzählt doch erstmal was über Eure Band, deren Mitglieder und Euer (noch jungen) Geschichte! 

Wir sind eine brandneue patriotische Oi!-Band, die Euch aus Turnhout/Flandern grüßen. 

Es fing vor rund 2 Jahren an. Giel (unser Bassist) spielte in einer kleinen Rock'n’Roll-Band und als er 
anfing, mit Roel (unserem Gitarristen) rumzuhängen, änderten sie den Stil der Band von Rock’n’ Roll in Oi! 
und fingen an, einen aggressiveren Sound zu spielen. 

Die Suche nach einem Schlagzeuger wurde mit Björn beendet, der fortan mit ihnen spielte. Später, auf 
einem örtlichen Gig, schauten sie nach einem Sänger und sie kamen auf Teun. Somit war die Besetzung 
komplett. 


Line-up: 
-  Roel (20), spielt Gitarre, ist Elektriker 
- Björn (20), übernimmt das Schlagzeug, arbeitet in einer Fabrik, Swinger! 
-  Giel (19), spielt die Bassgitarre, Studentenwichser und hoffnungslos romantisch, Lesen: Single! 
-  Teun (25), Gesang, Grafikdesigner 


Ihr habt im letzten Jahr eine Demo-CD mit 9 
Liedern veröffentlicht. Erzählt uns etwas darüber 
und über die Meinungen dazu! 

Im Sommer 2005 haben wir eine Demo-CD mit 
dem Titel „Crop Number One“ herausgebracht. 
Wir entschieden uns mit einem Demo 
anzufangen, damit die Leute unseren Stil und 
unsere Musik erstmal kennen lernen und um zu 
sehen, wie die Reaktionen darauf werden 
würden. Das hat sich als gut herausgestellt, denn 
wir haben viele gute Reaktionen darauf N 
bekommen, obwohl ces eine billige und RC 
schrottreife Aufnahme war. Wenn man sich die ug Ci pa 
Besprechungen anschaut, bringen die es auf den 
Punkt: Gute, kraftvolle Skinheadmusik, doch 
eine schlechte Aufnahme haha. 


Euer Aussehen/Eure Musik ist heute ja schon etwas „unüblich“. Woher bezieht Ihr Eure Kraft, um mit 
dieser Subkultur weiter zu machen? 

Obwohl wir noch immer jung sind, hängen wir schon viele Jahre in der Skinhead-Szene herum, haben viele 
Freunde in der Szene gewonnen und viele viele Bands gesehen, außerdem einige Konzerte in Turnhout 
organisiert. Es mag wie ein Klischee klingen, doch Skinhead ist ein Weg zu leben. Die belgische Skinhead- 
Szene ist noch immer sehr lebendig und nun können wir mit Short Cropped unseren Teil dazu beitragen. 


Zu welchen Bands verbindet Euch eine starke Freundschaft? 

Wir haben gute Kontakte zu Bands wie Les Vilains, Kill Baby Kill, After the Fire ...und das ist 
offensichtlich, denn wir trinken des Öfteren im berühmten Skinheadpub „De Kastelein“ und hatten dort 
großartige Nächte. Außerdem haben wir schon einige Gigs mit ihnen gespielt. 


"Cıop Number One 
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Anhand Eurer Texte ist es einfach zu schen, dass Ihr alle Patrioten seid, was in meinen Augen eine schr 
wichtige Sache ist. Durch patriotische Texte gelangt man oftmals zu einem extrem rechten Ruf. Warum ist 
Euch das scheißegal? 

In unseren Augen geht es beim Skinhead sein um Patriotismus, stolz auf sich zu sein, auf Deine Stadt, Dein 
Land und stolz zu sein, dass wir die Arbeiterklasse sind. Wenn das bedeutet, dass wir für die Leute Rechts 
sind, dann ist es ihr Problem, nicht unsers. Wir werden unsere Ansichten niemals verstecken. 


Erzählt uns etwas über Eure Stadt und die „Turnhout City Patriots“ ! 

Turnhout ist eine kleine Stadt im Norden von Flandern, nähe der holländischen Grenze. Die Skinhead-Szene 
ist hier klein, doch seit einigen Jahren organisieren wir (und Freunde von uns) einige Oi!-Konzerte und es 
kommen immer viele Leute. Diese Dinge vergrößern die Szene, also müssen wir das noch öfter machen in 
der Zukunft. 

Wir hatten auch eine kleine Oi-Kneipe, die „So what“ hieß. Doch unglücklicherweise hat diese Kneipe ihre 
Türen vor 2 Jahren geschlossen. 

Ein Freund von uns wird Anfang Mai im Zentrum der Stadt eine neue Kneipe eröffnen und wir werden dort 
bei der Eröffnung zusammen mit After the Fire spielen. 


Wie steht es um den Fußball bei Euch? Unterstützt 
Ihr irgendwelche Mannschaften in den ersten beiden 
Halbzeiten, vielleicht sogar in der 3. ? 

Vor einigen Jahren gingen wir regelmäßig zu 
unserem örtlichen Club KV Turnhout, doch seit dort 
nichts mehr auf dem Rasen und in der 3.Halbzeit 
passiert, interessiert es uns nicht mehr sonderlich. 
Doch ein paar Mal im Jahr gehen wir doch noch zu 
Spielen und schauen zu. 


Was wird die Band als nächstes machen? Gibt es 
> schon neue Lieder seit dem Demo? 

ee m. Wir haben reichlich neue Lieder, welche Euch 
_ Crop F2umber ©One EZ wirklich den Kopf wegschießen werden haha. Im 


Sommer werden wir wieder das Studio betreten 


(dieses Mal ein richtig gutes) und ein Voll-Album aufnehmen. Wir werden auch einige Lieder vom Demo 
neu einspielen. Wir werden Dich auf dem Laufenden halten! 


Einige Konzerte stehen an: 

05/05 — Kneipeneröffnung „Pit-Stop“ — Turnhout 

13/05 — Fuck PC-Fest — Thüringen 

27/05 - Oi! is fun - Sint Niklas — Belgien 

10/06 - Live & Loud — Brügge - Belgien (mit Endstufe!!) 


Hoffentlich haben wir auch die Short Cropped-Shirts und die Short Cropped-Tangas fertig, wenn wir in 
Deutschland spielen. 


SASCHAS-SPORT-STORE 


Nahrungsergänzung, Eiweiß, Aminos, Creatin und vieles 
mehr ... TOP-Ware zu TOP-Preisen ! 


ww\w.saschas-sport-store.de 
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Wie sieht es in Eurer Stadt/Umgebung/Land mit Unterdrückung aus? Gibt es harte Gesetze für patriotische 
Skins oder hat der Staat kein Interesse an Euch? 

Wenn man einen Blick auf andere Länder wie Deutschland wirft, dann sieht es hier noch immer gut aus. 
Natürlich haben die örtlichen Polizisten unsere Namen und Nummern in ihren Akten und sie tauchen auf 
Konzerten auf, um zu sehen was da los ist. Doch meistens bleibt es dabei. 


Ihr spielt auch den „Rapist“ von Combat 84 nach, das zeigt mir dass Ihr auch von der Musik der 80er Jahre 
inspiriert werdet. Welche anderen Lieder covert ihr live? 

Die ersten Bands, mit denen wir in Kontakt kamen, waren die alten 80er Jahre Oi-Bands wie Condemned 
84, Combat 84, Skrewdriver ... daher ist es vielleicht normal, dass wir dadurch inspiriert wurden sind. Doch 
auch nach den 90ern erblickten viele großartige Bands das Licht der Welt und auch diesen widmen wir 
unsere Unterstützung und unser Interesse. 

Live covern wir English Rose („SHARP“), Skrewdriver („Back with a bang“, „Antisocial“), 4 Skins 
(„Sorry“) und wenn wir verdammt betrunken sind noch eine schnellere Version von Johnny Cash’s „Folsom 
Prison Blues“. 


In einer Zeit, in der so viele verschiedene Arten von Musik die nationale Szene beeinflussen, ist es selten 
geworden, das neue „klassische“ Skinhead-Bands die Bühnen erklimmen. Wieso springt Ihr nicht auf den 
gängigen Zug der Hardcore/Mainstream/Metal-Musik? 

Warum aus Skinhead-Musik HC/Mainstream/Metal-Musik machen? Skinhead = Oi! 

Natürlich gibt es sehr gute HC und Metal-Skinheadbands (zum Beispiel Lions Pride), doch wir bevorzugen 
den traditionellen Skinhead-Stil. 


Eure Meinung über die Fußball-Weltmeisterschaft? Wer wird Sieger sein? 
Die Engländer sind schr viel versprechend. Junge Talente zusammen mit guten älteren Spielern wird sie 
gerade weg ins Finale führen. Vielleicht gegen Deutschland, aber wir bezweifeln dies, hahaha! 


3 Begriffe — 3 Antworten: 

Europa — erwache jetzt!!! 

Deutsche Musik — um einiges besser als deutsches Bier!!! 
Trinken, ficken und kämpfen - ja bitte!!! 


Danke für die Antworten und viel Glück für Eure Zukunft! Letzte Worte oder Grüße von Euch? 

Danke für das Interesse an Short Cropped und mach weiter mit der guten Arbeit am Fanzine! 

Wenn Ihr die Möglichkeit habt uns auf dem Fuck PC-Fest im Mai zu sehen, dann kommt vorbei. Ihr werdet 
es nicht bereuen! 

Schaut Euch auch die Myspace-Seite www.shorteropped.be an, mit 4 MP3’s darauf! 

... mit Skinheadgrüßen aus Flandern 


29 


Tonträgerbesprechungen 


Alle in diesem Heft besprochenen Tonträger waren zum Zeitpunkt des Druckes [siehe 


Impressum) weder indiziert noch verboten! 
x BRUTAL ATTACK_- THUNDER AND LIGHTNING _ (41:39 Minuten CD 
Tja, 25 Jahre lang gibt es diese Band rund um Ken McL. jetzt schon und zu 
diesem Ereignis musste natürlich mal wieder eine neue Studio-CD her. Die 
Aufmachung ist sehr nett, auch die Bandstory gefällt mir. Musikalisch sind 
es 11 Lieder geworden (fast alle neu), bis auf das letzte Lied wieder mal 
eine Rock-Scheibe und wem diese Sparte von B.A. gefällt, der liegt hier 
richtig. Ich vermisse ein wenig Ohrwürmer. 
WE WILL ROCK YOU_- DAS BESTE AUS 2005 _ (88:30 Minuten) DCD 
Eine Zusammenarbeit von vielen deutschen Versänden und 
herausgekommen ist dabei diese Doppel-CD mit 22 Liedern von den 
letztjährigen Alben von Spreegeschwader, Luni, Bataillon 500, Nordfront, 
R. War, H-Gesang, ... Die Hälfte der gewählten Bands kann ich 
nachvollziehen, einige wie M & E oder Faust sind halt nicht mein Ding. 
Aber halt eine Zusammenstellung, die für Leute interessant sein dürfte, 
welche die Bands antesten wollen und das zum Spitzenpreis! 
SELBSTSTELLER - MITTENDURCH STATT DRAN VORBEI (47:55 Min) CD 
@ Neues Werk der Jungs aus Riesa und die Aufmachung finde ich schon mal 
sehr gelungen! 13 neue Lieder bieten sie hier im gewohnten Skinhead 
Rock’n’Roll und man bedient sich mal an Melodien der Sex Pistols und 
mal bei Bound for Glory - na wenn das nicht korrekt ist hehe. Was soll 
2 man sonst zu ihnen noch sagen, sie haben sich einen guten Ruf erspielt 
und wem sie gefallen der greife zu! 
ETERNAL BLEEDING - BLEED TO FORGET 17:42 Minuten MCD 
®" Deutsche Band, die sich hier ein Stelldichein in Form von 6 Liedern + Intro 
' gibt. Musikalisch wird genau die Richtung abgedeckt, die Path of 
Resistance und Brainwash eingeschlagen haben - nennt es wie Ihr wollt ©. 
Mal wird normaler gesungen und dann auch gekreischt, was meinem 
einem ja gar nicht gefällt. Um es kurz und knapp zu machen, wem die 
beiden genannten Bands zusagen, dem wird auch diese Combo gefallen. 
BULLETS - BULLETS (28:37 Minuten) CD 
Im letzten Violence noch interviewt und schon schmeißen sie ihre erste 
CD auf den Markt haha, 10 neue Lieder + den Song „Attacco“ (bekannt 
vom „I ragazzi sono colpevoli Vol.2“-Sampler) gibt es zu bestaunen. Die 
Jungs haben ihr Tempo noch mal ganz gut angezogen, für die einen ist es 
vielleicht noch RAC, aber im Prinzip klingen sie nicht softer als z.B. 
Injustice Side und diese spielen ja laut eigenen Angaben Hatecore. Gefällt 
mir aber ganz gut was sie bringen, ruhig mal testen! 
KOMMANDO SKIN - ALLDEUTSCH VORAN _ (43:32 Minuten CD 
Die 3.CD der Süddeutschen und nach den sehr guten Samplerbeiträgen auf 
dem „The Skinheads come back“-Sampler durfte man auf diesen Streich 
aus dem Hause Streetfight Records gespannt sein. Der Hörer wird auch 
nicht enttäuscht, die Jungs spielen weiter ihren Rock'n’ Roll mit 
deutschen und englischen Titeln. Vielleicht bleiben bei mir die englischen 
; Titel etwas besser im Ohr hängen, aber dort befindet sich auch das sehr 
; gute „Am rechten Fleck“. Ein Tipp ! 


SAMPLER - ZURÜCK ZU DEN WURZELN _ (54:58 Minuten) CD 
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Diesem Sampler ging ein sehr guter Gedanke voraus, nämlich der einen Sampler voller Klassiker 
zusammenzustellen. Dafür haben sich Agitator, Oidoxie und Gegenschlag zusammengetan und 
sie tragen hier abwechselnd Lieder von Störkraft, Endstufe, KdF, Freikorps, Triebtäter, Wotan, 
Commando Pernod u.a. vor. 18 Lieder sind es insgesamt, ein paar Cover sind gut, andere 
wieder nur mittelprächtig. Hätte mehr raus werden können, aber insgesamt gesehen ist das 


Teil okay. 
Blood Red Eagle 


Teutonie Aavism 


Zast Riot 
5 


BLOOD RED EAGLE - TEUTONIC ATAVISM _ (40:15 Minuten CD 
Diese CD ist keine offizielle Veröffentlichung der Band, sondern lediglich 
eine Beilage zu einem finnischen Fanzine gewesen - natürlich im 
Einvernehmen der Band! Ich mag die Australier ja sehr gerne und hier gibt 
es 11 Lieder zu bestaunen, jeweils einen ihrer bisherigen und demnächst 
erscheinenden Releases, 3 Live-Stücke und einige bisher unveröffentlichte 
und diese alleine machen die Scheibe schon lohnenswert. Ich hoffe, es 
werden noch viele Alben von ihnen erscheinen ! 

LAST RIOT_- VONNE STRAßE _ (11:37 Minuten) EP 
4 neue Lieder der Köthener Glatzencombo, obwohl halt, eigentlich sind es 
zwei Cover („Vereint“ von den Onkelz und „Voran“ von Freikorps) und von 
den beiden eigene Liedern kenne ich zumindest noch „Was Ihr verdient“ 
vom letzten Demoband. Wie dem auch sei, 4 Lieder auf jeden Fall haha. 
Typischer Skinhead Rock'n'Roll, wer einen Vergleich braucht sage ich 
Kampfzone und ich denke das Ding gehört in die 7“-Sammlung. 

TATTOOED MOTHER FUCKERS - IT’S A THUGS LIFE 33:55 Min.) CD 
Da ist das erwartete 1.Album von TMF und ich denke mal, dass sie die 
Klasse der EP/MCD hier beibehalten haben. Leider sind auch alle 5 Lieder 
der besagten EP noch mal mit drauf, aber dafür auch 10 neue Tracks. 
„Drunk Rock'n'Roll“ ist mal ein kleiner Anspieltipp, aber im Prinzip ist 
die gesamte CD sehr gelungen. Das ist Rock-Musik, wie sie klingen muss. 
Themen aus dem Alltag & der Kneipe vom Eck. 

BRIGADE M_- NATIONALREVOLUTIONÄR _ (46:49 Minuten) CD 
In einer Zusammenarbeit von den Labels PC Records und NatRevProp 
entstand diese neue CD der Holländer, welche hier alle 13 Lieder auf 
Deutsch vortragen. Musikalisch angenehmer RAC und textlich wie ich finde 
typisch Brigade M - mit Licht und Schatten. Unverkennbar ist natürlich 
auch der holländische „Slang“ des Sängers, aber da sieht man noch drüber 
weg. Sollte man wohl erst testen, ob die Jungs den eigenen Geschmack 
treffen. Einige Lieder bleiben einem allerdings im Gedächtnis ... 
DONNERHALL - VERFOLGT & GEJAGT _ (35:53 Minuten CD 
Nach ihrem schon sehr passablen Demo nun die erste CD der Nieder- 
sachsen. 5 Lieder vom Demo sind neu eingespielt worden und 5 neue 
Stücke + Outro gibt es auch noch auf diesem Silberling zu bestaunen. Wie 
schon beim Demo nenne ich ihre Musik „old school Skinhead Rock“, denn 
sie spielen den Sound der 80er Jahre und dies auch ziemlich melodiös. 
Etwas über dem Durchschnitt würde ich die Jungs schon einordnen und 
das kann man doch noch ausbauen, oder?! 

WHITE DESTINY_- WURZNER JUNGS (39:27 Minuten) CD 
Neuer Erguss der sächsischen Kapelle, welche Durchschnitts-RAC aus 
deutschen Landen spielen. Es geht textlich um die eigene örtliche 
Umgebung, um kiffende Nationalisten, grünen Terror usw., mal im 
ruhigen und mal im etwas schneller gespielten Sound (siehe „Warriors of 
the street“). Die Aufmachung ist in Ordnung und als Fazit kann man 
sagen, dass bestimmt auch diese Scheibe ihre Verehrer finden wird, habe 
auch schon deutlich schlechteres gehört. 
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 TRABIREITER - SEID BLIND! 40:11 Minuten CD 
‚Da haben sich die Thüringer wieder einige Zeit gelassen, doch hier ist ihr 
. Longplayer Nummer 4. Die letzte Scheibe ging ja schon etwas ernster zu 
als noch vor Jahren, diese hier ist nun noch eine Spur „normaler“ 
geworden, die Herren werden ja auch älter haha. Also Hymnen ä la 
Tischfußballhooligans“ oder „Assis sind nie alleine“ wird man hier 
ermissen, aber ansonsten ist es doch eine Scheibe, die ich als gut hörbar 
a einstufen würde. Außerdem wird „Gangbanging“ doch so nett 
_—777 umschrieben haha .. 
RAZORS EDGE _- HEROES AND HOOLIGANS (33:35 Minuten) CD 
Das 6.Album von einer der besten RAC-Bands aller Zeiten. Diese haben sich nun wieder bei ISD 
Records eingefunden und von der musikalischen Qualität ist man auch wieder auf der Ebene 
der alten ISD-Scheiben, die letzten beiden CD’s klangen doch besser von der Musik. Doch R.E. 
weiß trotzdem, wie man Musik macht und so bleiben von den 10 Liedern doch so einige im Ohr 
hängen, wie z.B. „Rock those fucking Reds“, „Heroes live forever“ oder „Heroes and 
Hooligans“. Nicht ihre beste Scheibe, aber immer noch zu gut, um nicht im eigenen Regal zu 
stehen! 
PC RECORDS PROMOSAMPLER _ (71:34 Minuten) CD 
25 Lieder + ein Videoclip von Eternal Bleeding gibt es auf dieser Promo-CD zum reinschnuppern 
in die jeweiligen Tonträger von PC-Records. Die CD beinhaltet viel deutschen RAC wie 
Sachsonia, Bloodshed, White Resistance, Boots Brothers und Endlöser, aber auch einige 
fremdländische Bands wie Verszerzödes, Excalibur oder Skullhead. Sind nicht nur Bands nach 
meinem Geschmack drauf, aber das ist ja bekanntlich das Gute an solch einem Sampler, der 
Aufschluss gibt, was man sich als nächstes ordern soll und was nicht! 
DISSIDENT 2 - UNITY DRUM __ (35:01 Minuten CD 
Neuer Stoff von einem der besten (wenn nicht dem besten) Sänger unserer Szene - Scott 
McGuiness. Der Fortress-Frontmann bringt nach einigen Jahren noch einen 2.Teil seines 
Dissident-Projektes auf den Markt, allerdings ist diese CD nicht mit der rockigen 1.CD zu 
vergleichen! Die hier eingespielten 12 Lieder sind allesamt Balladen, welche die 
Musikrichtungen Country und Blues beinhalten. War doch zunächst sehr enttäuscht, nach ein 
paar Malen gefielen mir doch einige Lieder, „I wish the rain“ ist ein Hit! Ist nicht mit den 
eröffentlichungen von ihm zu vergleichen, erst testen! 
' SCHUSTERJUNGS - UNSER HERZ SCHLÄGT .. 31:35 Minuten CD 
Nach dem guten Debüt nun bereits das 2.Album und obwohl ich Vergleiche 
eher scheue, hören sich die Jungs immer mehr nach den Rabauken an wie 
ich finde. 12 neue Titel sind hier zu finden, fernab von Politik und ganz 
nah am Way of life. Eine Cover-Version vom bekannten „Skinheadgirl“ gibt 
. es auch zu bestaunen und insgesamt eine sehr gute Scheibe, welche sich 
: nur das „Fuck off“ hätte sparen können! 
YOUNGBLOOD_- WHAT WE FIGHT FOR__ (30:37 Minuten CD 
Im Jahre 1989 erschien ein Album von Youngblood und vor einigen Jahren 
gab es dann die Reformation und so spielen die Jungs auch noch in 
anderen Bands wie z.B. Final War, was Youngblood aber glaube ich zur 
Gute kommt. Der alte Sänger ist auch noch am Start und hat hier mit 
seinen Mannen eine Klasse-Scheibe herausgebracht. Abwechslungsreicher 
ee und schneller Ami-RAC, der mir vom 1.Stück an gefällt. Ein schönes Ding, 
——— erschien bei Old Guard Records. 
MK ULTRA - OUR ACCUSATION 33:03 Minuten CD 
Ebenfalls aus dem Hause PC Records erreichte mich diese Produktion, die sich doch als sehr 
interessant herausgestellt hat. Denn MK Ultra kann man musikalisch gar nicht wirklich in ein 
Genre einordnen, da sie sehr verschiedene Stücke aufweisen. Eine Mischung aus Punkrock, HC 
und Crossover wenn man so will. Das letzte Stück ist eine gute Ballade - also wirklich sehr 
abwechslungsreich. Sollte man sich zum Antesten mal im Kopfe behalten ... 


NT MRRIMEITER 
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KAMPFZONE - BASTARDE _ (33:26 Minuten) CD 


Nach gut 4 Jahren haben es die Jungs rund um Grütze geschafft, die lang 
geplante Scheibe für Nordisc einzuspielen und da ist nun auch der 
Longplayer Nr. 4 der wohl mit am bekanntesten aktiven deutschen 
Skinhead-Combo. Durch Single und Split-Songs hat man natürlich auch 
einiges erwartet und herausgekommen sind 10 neue Lieder +“Cops“ der 
MLP+ein Intro. Ist in meinen Augen nicht der typische Kazo-Sound, viel 
Chorgesang prägt die Scheibe auch ein wenig. Hatte vielleicht die 
Messlatte etwas zu hoch gesteckt, aber schlecht ist das Resultat nun auch 
“ nicht geworden. Sie halten ihren Platz im obersten Drittel und zu 
bekommen ist die Scheibe u.a. für 13,50 € direkt bei Nordisc unter: 
Nordisc / Box 1245 / 8900 CE Leeuwarden / Niederlande 

WARLORD - THE LAST COMMAND _ (42:45 Minuten) CD 
Stigger und seine Mannen benötigen ja auch immer ein paar Jahre für ein 
| neues Album, doch auch sein dritter Streich kann sich sehen lassen. Die 
Wahl fiel auf die guten Freunde von Tuono Records und diese die 11 
Lieder auch noch gut verpackt mit farbigem Booklet etc. Zur Musik muss 
man nicht zu viele Worte verlieren, Rock-Songs und Balladen wechseln 
sich ab, wobei mir Stiggers Gesang doch immer wieder imponiert. Weiß zu 
gefallen ... 

ENDSTUFE - FEUER FREI _ (46:36 Minuten CD 
Zum 25jährigen Bandbestehen präsentieren sich die Bremer in Hochform 
und geben hier 12 neue Hymnen zum Besten, darunter sogar ein Cover von 
Slime!!!Textlich dreht es sich um Partysongs wie „Oberkörper frei“ oder 


7 „Unsere Kneipe“ bis zu sozialkritischen Stücken wie „Die bösen 


Deutschen“. Gefällt mir sehr gut die Scheibe und ich denke, wer auf 
A guten deutschen Skinhead Rock 'n’ Roll steht, liegt hier goldrichtig! 
 LIMECELL / SONS OF LIBERTY - SPLIT _ (5:14 Minuten) Single 
_ 2 gute Coverstücke einer einst guten bis sehr guten RAC-Band aus den 
Staaten. Ich höre mir ihre Scheiben heute noch gerne an und diese beiden 
Bands bringen die Lieder „Slum river“ und „Evil has landed“ auf ihre Art 
und Weise rüber, besonders in Punkto Stimme natürlich eine ganz andere 
Welt als einst die Arresting Officers. Dieser Band stünde sogar mal mehr 
_ als „nur“ eine Tribute-Single zu, aber so ist doch immerhin etwas 
| Brauchbares aus diesen Stücken geworden. Für Sammler ... 

RAZORBLADE - RAZORBLADE _ (30:25 Minuten) CD 
Das dritte Album der Holländer rund um Wouter, welches 10 Lieder + ein 
Instrumental beinhaltet. Der rohe Gesang der 1.CD vermischt sich mit der 
gut gespielten Gitarrenarbeit der 2.CD - so würde ich es mal sagen. Die 
Hälfte der Songs wird erneut in Landessprache vorgetragen, wobei man 
dies bei Razorblade im Gegensatz zu anderen Bands aus ihrem Land nicht 
als negativ bewerten kann. Auch diese CD von ihnen gefällt mir, solltet Ihr 
mal antesten! 

BATTLE SCARRED / KAMPFZONE - SPLIT (8:52 Minuten EP 
Mal wieder eine Split und auf dieser befinden sich die Schweden von 
Battle Scarred, auf deren neue Voll-CD wohl die halbe (Skinhead)Welt 
4 gespannt wartet und auf Kampfzone, die auch 2 (anscheinend exklusive) 
& Titel beisteuern. B.S. schlagen mit „Hangover“ in ihre klassische 


7 Midtempo-Singalong-Sparte, „Voice of Oil“ ist noch etwas schneller, beide 


Songs sind sehr nett. KaZo gefällt mir auch gut wie immer, schnell, rockig 
& mit Melodie. Das Ding sollte man sich schon ordern! Erschienen bei Dim. 
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STRONGARM & THE BULLIES - YOU HAD IT COMING (39:09 Min) CD 


Eine weitere US-Band auf dem holländischen Label Rebellion Records und 
nn auch diese war mir bios dato unbekannt. Die Jungs spielen Rock'n Roll, 
_ der sich in Sachen Tempo und Stil doch angenehm abwechselt. Ich scheue 
i ja eigentlich Vergleiche zu anderen Bands oder Künstlern, aber in 
manchen Liedern könnte man denken, dass Scott McGuiness hier den 
Gesangspart übernimmt. Das spricht für die CD, ebenso wie z.B. die 
Lieder „Realistic“, „A Toast“ oder „Stand up“. Nette Produktion! 
TIMEBOMBS_- POLITICA DI STRADA_ _ (13:45 Minuten) MCD 
Eine noch recht junge Band aus Rom, wo u.a. auch der ehemalige Gitarrist von Dente Di Lupo 
mitwirkt und leider sind auf dieser CD nur 5 Titel. Ich schreibe leider, weil die Jungs genau den 
italienischen RAC spielen, der mir seit vielen Jahren gefällt! Schnell, melodisch und trotzdem 
noch pflichtbewusst zum Kult. Die letzten drei Titel sind sehr geil, Timebombs haben bei mir 
eingeschlagen wie eine Bombe - behaltet sie im Auge! 
Die CD gibt es übrigens bei EDA Propaganda. 
SHOCK NARASAKI SHOCK NAGASAKI - YEAR OF THESPY (28:43 Minuten) CD 
Eine Streetpunk-Band aus den Staaten und ich musste die CD einige Male 
durchlaufen lassen, um daran etwas zu finden. Aber mittlerweile finde ich 
sie nicht übel, man kann sie getrost nebenher laufen lassen würde ich 
sagen. Erschienen ist sie ebenfalls bei Rebellion Records und 12 Lieder 
haben es auf diese CD geschafft. Die Jungs scheinen nichts mit Skinheads 
zu tun zu haben, aber es ist halt Streetpunk-Musik und in diesem Genre 
_————— sind sie dann doch auch hörbar. 
PROJEKT X _- VOLK STEH AUF _ (48:49 Minuten) CD 
Deutsches RAC-Projekt, wie es vor gut 10 Jahren bei Funny Sounds regelmäßig erschien und 
diese CD kann sich auch überhaupt nicht hervorheben wie ich finde. 10 Lieder + Intro & Outro, 
gewohnte Themen und eine Mischung aus langsamen und mittelschnellen Liedern in 
Heimatsprache. Nichts für mich und deshalb bei mir durchgefallen! 
HAGGIS - STORMTROOPERS OF HATE _ (40:21 Minuten) LP 
Nach der CD auf Pure Impact hat United Kids Records nun das erste Vollwerk der verrückten 
Norweger auch auf LP veröffentlicht (100 x sogar in Farbe). 15 Lieder sind zu bestaunen, es 
gibt gegenüber der CD auch noch einen Bonussong. Das die Jungs krank sind ist klar, aber 
ebenso ist bekannt, dass sie musikalisch gut sind. Songs wie „Joey Ramone“, „The Vikings are 
coming“ oder „Stormtroopers of hate“ bleiben im Ohr hängen und mir gefällt die Scheibe. Wer 
die CD noch nicht hat, sollte sie sich auf LP oder CD noch ordern. 
DEMO % Al THE BOMBERS - DEMO '06 _ (19:32 Minuten) DemoCD 
DT Immer wieder schön, wenn eine Band sich durch ein Demo vorstellt, so 
Mortett! wie diese italienische Oil-Combo. Allerdings ist dieses Teil kein 
$ "" Aushängeschild, sich weitere Sachen von ihnen zu ordern! Hier passt 
nichts, kein Rhythmus und keine Note. Auch das Cover vom „Rapist“ geht 
„ gar nicht. Kann mir kaum vorstellen, dass die Band von dieser CD weiß, 
man man man ... 
BLOODSHED - WUT _ (75:50 Minuten CD 
Der 3.Streich der Band rund um den ehemaligen Proissenheads-Frontmann 
und hier werden 16 neue Lieder vorgetragen, welche sehr verschiedene 
Stile beinhalten. Von RAC mit einem Hauch HC bis zum Düster-Metal- 
Einfluss ist alles dabei und der aggressive Stil passt ja bekannt gut zur 
Stimme des Sängers. Eine Huldigung an Commando Pernod ist auch unter 
den Liedern und textlich dürfte das Ganze mal wieder stark an der Grenze 
liegen. Das Booklet ist mit viel Liebe gemacht worden und eine Spielzeit 
von über 70 Minuten ist natürlich auch vorbildlich. Aggressive Kunst! 


VERE DE TEE I 
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BLOOD RED EAGLE - AUSTRALIANA _ (49:50 Minuten 

1 Diese CD beinhaltet Studio-Outtakes aus verschiedenen Aufnahme- 
Sessions der Jahre 2002-2004. Es geht (zumeist) ein wenig ruhiger zur 
Sache, aber der Viking Rock-Einfluss taucht trotzdem oft genug auf! Von 
den 14 Liedern sind bislang fast alle unveröffentlicht und ich denke mal 
10 Lieder dieser 14 werden auch exklusiv bleiben. Inklusive Cover- 
versionen von Skrewdriver und Ultima Thule. Schön sind auch die 
FE © Erklärungen im Booklet. Gute Scheibe ! 

BITCHES N BASTARDS - BITCHSLAPS (35:05 Minuten) LP 
Vor mir liegt die Vinylversion dieses Albums und die Band kommt zwar aus Norwegen, klingt 
allerdings wie eine Briten-Oil-Band und das meine ich nicht negativ! 11 Lieder in englisch und 
Landessprache werden geboten, der letzte heißt Bolle (da gab es doch schon mal so einen Song 
©) und ist ein Bonustrack gegenüber der CD-Version. Kann man gut hören das Ding und Freunde 
der klassischen Oi!-Musik kommen hier bestimmt auf ihre Kosten! 

. 5 Ka WWF RABAUKEN - WARTE, WARTE NUR EIN WEILCHEN (38:32 Minuten) CD 
a ”. Das (legendäre) Erstlingswerk der Rabauken, im Original erschienen im 
BE Jahre '93 bei Dim Records und nun neu aufgelegt bei United Kids Rec.! 
Das Ganze ist von Vorne bis Hinten eine Partyscheibe mit spaßigen und 
feuchtfröhlichen Liedern und dazu ist natürlich nach wie vor die Hymne 
„Vaterland“ drauf, ein oft zitierter Song (vielleicht der bekannteste von 
ihnen). Bei mir weckt die Scheibe Erinnerungen, weiß nicht wie es bei 
jemanden ist, der sie nicht kennt?! 
| RABAUKEN - ALL DIE JAHRE (55:27 Minuten) CD 
Auch schon 10 Jährchen alt ist ihre zweite Scheibe, welche auch so einige 
Klassiker enthält, ich sag nur “Alter Mann dort oben”, „All die Jahre“, 
i „Was wollen wir trinken“ oder „Tekkno-Kacke“. Extra findet man auf 

dieser Neupressung noch die 3 Lieder der „Weltmeister "94“-EP und 1 
= Lied von einem Dim-Sampler (z.B. „Hooligans“ oder „Emanzen“). Das war 
A übrigens mein erstes Vinyl! Ich denke man kann auch für diese Scheibe ein 
„Sollte man haben“ aussprechen! 

RABAUKEN - HEY MEIN FREUND! (49:12 Minuten) CD 
Und natürlich darf auch der 3.Streich von ihnen nicht fehlen. Von 99 
stammt dieses Album und nach wie vor finde ich es vielleicht sogar am 
; besten von allen 3, auf jeden Fall enthält es viele, viele Ohrwürmer wie 
„Momente im Leben“, „Auf der Suche nach dem Gral“ oder „Verflucht, 
verhasst, verkannt“. Sehr gelungene Scheibe, die man haben soll. Also 
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Ich stehe mit Barracuda Records schon seit dessen Start vor vielen, vielen Monden in 
Kontakt und in meinen Augen steht der Name schon für Qualität. Als ich vor geraumer 
Zeit ein Interview mit Inhaber Gigi machen wollte, hatte dieser bereits ein Interview für 
das Tollschock-Zine beantwortet, welches aber leider nie erschienen ist. Also ist es an der 
Zeit, dieses großartige Label noch mehr zu fördern ... 


Ciao Gigi! Stell doch bitte als Erstes mal Deine Person vor und dann Dein Label Barracuda 
Records! 

Hil Mein Name ist Gigi und ich betreibe Barracuda Records, ein Label und Versand. Das Label 
befindet sich in einem kleinen Ort in der Region Brianza im Norden Mailands, Italien. 


Wann und warum hast Du Barracuda ins Leben gerufen ? Wieso hast Du gerade diesen Namen 
gewählt? 

Ich begann mit dem Versand 1997 unter einem anderen Namen. Es hatte nur kleine Ausmaße und 
war nur dafür gedacht, die Veröffentlichungen der lokalen Bands hier in Mailand zu vertreiben. 
Barracuda wurde 1998 geboren, als ich auf der Suche nach einem Label war, welches die zweite 
EP meiner damaligen Band, New City Rocks, veröffentlichen wollte. Die erste EP wurde für Audio 
Service produziert. 

So entschied ich mich, mein eigenes Label für diese 7“ zu starten. Danach folgten weitere Vinyl- 
Singles und 2001 fing ich auch an, CD’s zu produzieren. Bis heute sind es 23 Veröffentlichungen 
auf meinem Label. 

Ein Grund für den Namen? Kein besonderer Grund, ich suchte einfach nach einem etwas anderen 
Namen. Etwas originelles, nicht auf einer Welle mit dem Klischee der üblichen Labelnamen. 
Barracuda war der Name meiner Lieblingsjacke im Harringtonstil, als ich damals in den 70ern ein 
kleiner Schuljunge gewesen bin. 


Da es in Italien ja nicht so viele Label gibt, müsste Dein Postfach doch Woche für Woche mit 
Briefen und Demos von Bands überschwemmen, oder? 

Ja, ich bekomme Demos und viele e-Mails von Bands weltweit. Ich bekomme es nicht hin jedem 
zu antworten, doch einige Demos die ich bekomme sind nichts wert. 


Gibt _es irgendwelche Probleme mit der Justiz, dadurch dass man ein solchen Versand 
betreibt? 

Keine ernsthaften Probleme in Italien, denn alle meine Veröffentlichungen sind 100%ig legal nach 
italienischen Gesetzen. Ich zahle die Mehrwertsteuer, ich bezahle die SIAE (so was wie die 
italienische Urheberrechtsstelle) und meine Homepage ist legal registriert nach dem italienischen 
Gesetz. Das einzige Problem ist, einige Artikel nach Deutschland zu versenden, da diese dort nicht 
so den Gesetzen entsprechen sollen. Ich denke aber eher, dass der gesamte Verkauf nicht durch 
das Gesetz bei Euch gern gesehen ist. Ich versuche immer, keine Artikel zu vertreiben, welche zu 
„extrem“ in Texten oder Aufmachung sind. 


36 


> GOTIA KEP ILTING 


Was für Musik verkaufst/tauschst Du, jede Art von Musik einer Szeneband/eines 
Szenelabels oder sortierst Du einiges aus ? 

Zumeist vertreibe ich Oil und RAC-Musik mit einer Vorliebe für italienische und europäische 
Bands. Dies sind die meist gewünschten Anfragen meiner Kunden. Doch manchmal nehme ich 
auch andere Art von Musik wie Viking Rock, Hatecore, Punk und Hardrock, wenn die Qualität der 
Produktion besonders gut ist. 


Welche Gründe gibst Du Leuten außerhalb Italiens mit auf den Weg, um bei Dir zu bestellen? 
Ich weiß nicht, vielleicht wissen die regelmäßigen Kunden eine bessere Antwort darauf als ich. Ich 
versuche immer auf einem professionellen Weg zu arbeiten, außerdem habe ich ein breites 
Spektrum von Titeln in meiner Versandsliste. Die Kunden müssen nicht zu lange auf die Ware 
warten, denn jede Bestellung geht am Tag nach Zahlungseingang raus. Wenn man etwas von mir 
bestellt, weiß man genau, dass man genau das bekommt was man gewollt hat und auch genau zu 
den Konditionen, wie sie bestmöglich sind und wie sie im Katalog stehen. Ich begünstige immer 
die billigeren Versandkosten für ausländische Kunden. 


Ich denke, dass fast alle Deiner Produktionen sehr gute waren. Wie gehst Du auf der Suche 
nach neuen Bands vor ? Wonach wählst Du aus? 

Die meisten der Bands kenne ich persönlich durch meine Dazugehörigkeit in der Musikszene der 
Vergangenheit. Andere kamen mit einem Vorschlag auf mich zu und hatten bereits einiges 
eingespielt. 

Ich versuche immer mit Leuten zu arbeiten, die ich bereits kenne. 


Was für Art Bands/ Musik würdest Du generell nicht produzieren? 

Es gibt viele Musikstile, die nichts für mich sind wie Reggae, Hip-Pop Ska-Core und andere 
„ethnische“ Musik. Wenn es um die Szene geht, bin ich nicht daran interessiert Death-Metal, 
NSBM oder andere Arten „extremer“ Musik zu produzieren, die heute so trendmäßig ist. 

Wenn es nach Bands geht, würde ich nie für eine „politisch-korrekte“ Band eine Aufnahme 
produzieren. Ich mag Bands, die nicht auf einer Welle mit der „alternativen“ Musikindustrie liegen. 


Was hältst Du von der heutigen italienischen Musikszene? Und auch von der deutschen © ? 
In Italien ist sie nicht schlecht, es gibt immer noch einige gute Konzerte und gute 
Veröffentlichungen aus Italien. Es gibt viele neue Gesichter in der Szene, sowohl bei den Musikern 
als auch im Publikum, viele junger Gesichter. Ich denke, dass dies zukünftig zu einer größeren 
und stärkeren Szene in Europa führen wird. 

Die deutsche Szene war immer die wichtigste in Europa und ich denke, sie ist es noch immer. 
Trotz der gut bekannten Gesetze gegen die Redefreiheit, welche die Regierung erlassen hat. 

Der einzig negative Punkt ist der, dass jedes Jahr zu viele Tonträger herauskommen und viele von 
ihnen sind von unbekannten Bands oder Projekten, welche oftmals nicht live spielen. Das Resultat 
ist, dass die Gesamtqualität nicht so gut ist, wie sie vor 10 Jahren war. 

Doch es gibt noch immer gute Bands, die aus der Masse hervorstechen. 
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Du hast in der Vergangenheit in einigen Bands gespielt. Ich habe es noch nie verstanden, wie 
Menschen Zeit haben für eine Band, für normale Arbeit und dann auch noch für ein Label! 


Wie geht das ? 

Ja, ich war der Sänger bei Corona Ferrea und New City Rocks, doch meine persönliche 
Dazugehörigkeit als ein Bandmitglied wurde immer schwacher, als ich mich mehr auf das 
produzieren von Musik konzentriert hatte. Das Label und der Versand nehmen jetzt zu viel Zeit in 
Anspruch, um noch ein Bandmitglied zu sein. Ich denke, dass man Beides nicht gleichzeitig auf 
einer guten Stufe machen kann. 


Denkst_Du, dass die Zeit Deiner eigenen 
musikalischen Aktivitäten für immer vorbei 
sind? 

Man soll niemals Nie sagen! Vielleicht bin ich in 
der Zukunft ja in irgendeiner anderen Band 
tätig. Doch wie ich in der letzten Antwort schon 
sagte, im Moment bin ich zu beschäftigt mit 
Barracuda Records. 


Welche Veröffentlichungen von Dir haben 
sich bislang am besten und welche am 
schlechtesten verkauft? 

Fast alle meiner Tonträger haben sich gut 
genug verkauft. Ich bedauere keine einzige 
Veröffentlichung einer Singe. Am besten 
verkaufen sich die CD’s der italienischen 
Bands. Das kommt dadurch, dass die meisten meiner Kunden aus Italien kommen und sie am 
meisten Musik mit italienischen Texten kaufen. Das ist natürlich normal, doch ich habe auch eine 
gute Nachfrage für Vinylveröffentlichungen und CD’s ausländischer Bands erhalten. 


Lass uns ein bisschen träumen - mit welcher Band der Vergangenheit hättest Du am liebsten 
mal eine Produktion gemacht? 

Mit keiner der Vergangenheit. Ich möchte Bands der Gegenwart produzieren, um nur einige zu 
nennen: Brutal Attack und Condemned 84. Doch in Wirklichkeit bin ich glücklich genug mit den 
Bands, die ich bislang produziert habe und ich weiß, dass es Labels gibt, die größer und besser 
organisiert sind als ich für Bands mit großen Namen. 


Gibt es einige deutsche Bands, die Du gerne produzieren würdest? Vielleicht würde Dir das 
auch noch mehr Werbung für Dein Label in Deutschland sein, mehr als ich mit meinem kleinen 
Zine je machen könnte haha?! 

Ich habe bereits Vinyl von Faustrecht und Nordfront herausgebracht und beide Sachen kamen gut 
an. Es gibt viele gute deutsche Bands, doch ich denke dass es auch gute Labels in Deutschland 
gibt. Labels wie Dim, PC Records, V7, Streetfight und viele andere. Und so glaube ich, dass der 
Bedarf einer deutschen Band, für ein ausländisches Label zu produzieren, nicht vorhanden ist. 
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Was kommt als nächstes auf Deinem Label ? 


Die nächste Veröffentlichung wird eine Voll-CD von Battle Scarred aus Schweden sein, welche 
hoffentlich während des Sommers erscheint. Dann eine neue CD von Legittima Offesa und 
möglicherweise eine Split-CD von Civico 88 und ADL 122 später in diesem Jahr. Ich dachte 


außerdem über Wiederveröffentlichungen von altem Material von 
Rocks nach. 


Corona Ferrea und New City 


Vielen Dank für das Interview, letzte Worte oder Grüße von Dir aus ? 
Danke an M. für das Interview und meine besten Grüße an alle Leser vom Violence. 


Gigi 


DISKOGRAPHIE: 


Nr: Interpret: Titel: 


No Pain —- No Gain 7“ 


BK002 Kontatto Estremo Il nostro mondo 7" 600 x gelb 
BK003 New City Rocks Milano 2000-EP 7“ 100 x weiß, 400 x blau, 500 x orange 


Legittima Offesa 

Klassenkampf & Demo DoppelLP 

Nordfront Gefangen im Fadenkreuz 7“ 
BK012 Hated and Proud Can 't hold us back 7" 


BK013 Blood Red Eagle The Warrior EP 12” 200 x gold, 200 x rot, 600 x schwarz 
BK014 The Arrogants Here come the Arrogants 12”(200 x gelb, 200 x blau, 600 x sch 


A way of life CD 


BK015 Civico 88 


BK016 TME; Hate edge 7" 1000 x grün 
BK017 The Arrogants Hangover Philosophy CD 


Onore e Gloria 12” 
Sul muso 7” 
La legge siamo noi CD 


Fratelli D’Italia 7“ (200 x grün, 200 x weiß, 200 x rot, ? x pink 


Blood Red Eagle Return to Asgard CD 


1000 x 
500 x blau, 500 x weiß 
1000 x braun 


450 x orange, 450 x blau 


1000 x grün 


BK022 Battle Scarred Our unity is our strength 7“ 
BK023 Civico 88 


* die 7” wurde später noch mit 2 Extrasongs auf MCD veröffentlicht. 
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La strada CD 


1000 x rot 


„Reste-Seite“ © 
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Kamm nackt. 
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Fabrizione — Gesang 
Lorenzo - Gitarre, Gesang 
Attilio — Gitarre 

Marco — Bass, Chorgesang 
Giorgio — Schlagzeug 


1. Hallo SPQR! Könnt Ihr den Unwissenden von uns vorab erzählen, wofür diese Buchstaben 


Hallo! Sie stehen für ‚Senatus PopulusQue Romanus“ und bedeuten „Eigentum von Senatus und 
dem römischen Volk“. Sie wurden in Marmor gemeißelt, in Aquädukte und öffentlichen Dingen 
verwendet und wurden auch von Soldaten getragen, als Zeichen der Treue und Loyalität 
gegenüber dem römischen Reich. 

Zu einer späteren Zeit standen diese Buchstaben als Abkürzung für das römische Reich und 
wurden auf Fahnen in allen römischen Regionen genutzt. 


2. Einige Leute sehen in der Band SPQR die eigentlich aufgelöste Band Londinium SPQR. 
Habt Ihr mit dieser überhaupt irgendetwas zu tun? 
Unser Sänger Fabrizione war der Sänger von Londinium SPOR bis sie sich vor einigen Jahren 
auflösten. Ich weiß dass viele Leute uns für sie halten. Dies ist eine Ehre für uns, doch wir wollen 
als eine brandneue Band gesehen werden. 


3. Ihr habt Euch ja auf einer Split-CD mit der deutschen Band Faustrecht verewigt. 

es eigentlich dazu und wie zufrieden seid Ihr mit Eurem Teil der CD? 

Wir trafen Michi von Faustrecht beim Tuono Records Fest 2003, wo wir mit ihm die ganze Nacht 
durch redeten und tranken. Zu diesem Zeitpunkt hatten wir eine erste CD geplant und er 
arbeitete an einem Comeback von Faustrecht. Da wir viele Sachen gleich sahen, hielten wir eine 
Split für eine schöne Sache und so kam es eben dazu! 

Wir sind nicht besonders glücklich mit unseren Liedern. Die Lieder sind ok, doch der Klang ist 
wirklich schlecht und wir haben sie nicht bestmöglich eingespielt. Doch es scheint, als ob die Leute 
sie mögen und so können wir stolz sein auf unseren Teil der „Kameradschaft. 


4. Faustrecht ist sehr beliebt in Italien. Gehört Ihr auch SPOIR 
zum „Faustrecht-Fanclub-Italien" haha? 
Natürlich!" Faustrecht sind eine der besten Bands 
Deutschlands und wir sind alle große Fans von ihnen. Wir 
lieben ihre Musik und schätzen ihre politischen Ansichten. 


5. Wie viele Songs habt Ihr jetzt im Set und wie sieht es 


in Punkto Voll-CD aus? 
Wir haben sehr viel neues Material. Wir sind momentan hart 
am arbeiten im Studio. Unsere Pläne für neue Sachen: 

Als erstes eine Split-CD mit der italienischen Hategrindcore- 
Band Hate for Breakfast (wir lieben Split-CD 's haha). Dann 
arbeiten wir an einem italienischen Hardcore-Sampler und möglicherweise an einer Split-CD mit 
der englischen Viking-Metal-Band Woden (Ex-Eye of Odin - der Redakteur). Die Zeit für ein 
Vollalbum wird bald gekommen sein ... 

Wir werden die „Kameradschaft“ als eine limitierte 10“ und in einer neuen CD-Version mit einem 8- 
Seiten-Booklet neu veröffentlichen. Ersteres wird von Old White Man Music und letzteres von 
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Rupe Tarpea Productions vollzogen. Eine Live-DVD ist draußen, wo drauf ein Konzert mit ADL 122, 
Bullets, Calibro 18 und Feher Torveny drauf ist. Unterstützt Skins4Skins oder sterbt! 


6. Ihr kommt aus der römischen Region - erzählt uns doch mal etwas über die dortige Szenel 
Vor allem ist die Szene gewaltig groß und sehr komplex - viele verschiedene Organisationen und 
Gruppen, von Skinheads bis rechten Parteien. Wir möchten uns als „neutral“ darstellen. Neutral im 
Sinne davon, dass wir Faschisten sind, doch zu keiner dieser Gruppen gehören. Wir sind denen 
loyal und respektvoll, die es verdienen. Musikalisch betrachtet ist die Szene sehr groß und auch 
sehr aktiv. Es gibt RAC-, Ident-Rock/ Alternative und Hatecore-Bands und einige Liedermacher. 


7. Welche anderen Bands gibt es in Eurer Region eigentlich noch? 


Einige unserer Band (Attilio und Marco) spielen bei den Timebombs, einer neuen Skinheadband mit 
der Ader von Dente Di Lupo (Attilios alter Band - RIP). Es gibt so viele Bands hier: Hate for 
Breakfast, ZetaZeroAlfa, Carnival’s Carnage, MacchinaTargataPaura, InSeDia, Imperium um nur die 
bekanntesten von ihnen zu nennen. 


8. Heute werden Bands ja gerne in musikalische Ordner gesteckt wie Hardcore, Hatecore, 
RAC .. Wie würdet Ihr Euren Musikstil bezeichnen? 

Unsere Lieder auf der „Kameradschaft“ klingen nach einer Art RAC mit starkem Metal-Einfluss. 
Seitdem wir unser Line-up gewechselt haben, ist unser Stil jetzt mehr HC-orientiert. 

Wir haben unseren eigenen Ordner: Furia Hardcore Capitolina!!! Hahaha! 


9. Wie viele Male habt Ihr schon mit SPQR auf der 


Bühne gestanden? Welches waren die besten Konzerte? 
Wir haben bislang ca. 15 Gigs in Italien gespielt. Ich denke, 
dass die besten davon die in Rom waren und die Gigs, die 
von den Veneto Fronte Skinheads organisiert wurden 
(großartige Organisatoren!). Im Moment hoffen wir, dass 
wir auch in anderen europäischen Ländern spielen können. 


10. Welche italienischen Bands haben den größten 
Einfluss auf Euch gehabt? 
Ich denke, dass Intolleranza den größten Einfluss auf uns 
hatte. Ihr Stil war einmalig und sie schrieben einige der 
besten Lieder überhaupt. Es ist offensichtlich, dass wir 
großartige italienische Bands wie Peggior Amico, Armco, 
ADL 122, Londinium SPOR, Dente Di Lupo, Gesta Bellica, 
PLastic Surgery, Power Skins, Ultima Frontiera, Malnatt, 


Porco 69, Bullets, Legittima Offesa usw. mögen. 


11. Es scheint mir oftmals so, als ob Italiener die Amis überhaupt nicht mögen. Ist das 


gesamte Land eher Negativ gegenüber den Staaten eingestellt? Hört Ihr Euch US-Bands an? 
Wir hassen Amerikaner nicht generell, doch wir unterstützen die Arschlöcher nicht, die sich hinter 
der Regierung, den Einrichtungen und dem amerikanischen Way of Life verbergen. Amerikaner 
sollten stolz auf ihre europäischen Wurzeln sein, nicht auf ihre Yankee-Verwandschaft. 

Dies ist unsere Meinung, uns interessiert die Meinung der Italienischen Allgemeinheit nicht. 
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Wir mögen Ami-Bands wie Bound for Glory, Bully Boys, Before God, Plunder & Pillage, No Alibi, 
Nordic Thunder, Blue Eyed Devils, Teardown, White Wash, Final War, Youngland, The Voice, 
Intimidation One und viele viele andere. 


12. Habt Ihr mal eine Frage an mich? 


Mmm, eine schwere Frage an Dich ... was denkst Du über Italiener (speziell Römer)? 

Der Redakteur: Ja, gar nicht so einfach haha. Also seit meinen ersten Berührungen mit der 
italienischen Szene Ende der 90er Jahre bin ich hellauf begeistert von vielen Dingen in 
Eurem Land. Das gilt vor allem in szenemäßigen Punkten, denn in Eurer Regierung sitzen 
glaube ich auch keine besseren Leute als anderswo. 

Ich bin immer sehr froh in Italien zu sein, denn man trifft immer wieder Freunde und lernt 
nette Leute kennen! Speziell auf Eure Szene als Ganzes könnt Ihr schon stolz sein! 

Ich war leider noch nie in Rom und kann deshalb auch nicht viel dazu sagen. Eine meiner 
Lieblingsbands aus Italien kam von dort (Dente Di Lupo) und außerdem bin ich sehr angetan 
von Euren Ultras von Lazio. Ich hoffe in naher Zukunft mal nach Rom zu reisen! 


13. Vielen Dank für das Interview und viel Glück für Eure Zukunft! Letzte Worte oder Grüße) 


Danke für das Interview! Alles Gute für Dich und für Dein Zine (Sorry wegen der Verspätung!). Wir 
sehen Dich in Rom! 
Beste römische Grüße an die Leser vom Violence. 


Schaut mal auf unsere Webseiten: 
http://spar.tux.nu www.myspace.com/spgrfuriahardcorecapitolina 


Attilo und Lorenzo SPOR 
Lo Spirito del "22 


VATKIIIIIIIITIITIITANIIIAIAIIAAAIAIITIITSIIDIIIIIIIIT 
VIUIITHIT VWeitere NEWS VAT 


> H8Machine waren auch wieder im Studio, um ihr 3.Album „One less reason to 
smile“ aufzunehmen. Die CD wird nun gelayoutet und erscheint dann wohl bei 
Free your Mind. 

> Die neue Battle Scarred Voll-CD erscheint im Sommer bei Barracuda Records. 
Der Titel ist „Thunder and lightning“ und die Band befindet sich momentan im 
Studio dafür. 

>» Im Sommer werden Legittima Offesa außerdem ihr 3.Vollalbum aufnehmen und 
die italienische Oi/Punk-Band The Sinners (Mitglieder der Arrogants) gehen 
auch ins Studio, um ihr erstes Album aufzunehmen. Beide Scheiben werden für 
Barracuda eingespielt. 

> Neue Indizierungen vom April: No Remorse - „Oilmonkey“, RaHoWa - „Cult of 
the holy war“, Kahlkopf - “Pogo im Parlament”, Angriff 88 - “Radikale Zeiten”. 
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4th of Slarch 2006, us Nach einer längeren Abstinenz für mich, wollte ich 


mal wieder nach Belgien reisen und das Lineup mit 


den vier angekündigten Bands sah dafür schon in 
Warhammer Ur) Ordnung aus. 
Odessa (Ber) 


So fuhr man mit einem komplett gefüllten 9Mann- 
Bus los, 3 von uns übrigens gesundheitlich 
angeschlagen, aber mit dem Willen zum Konzert 
Eternal ‚Pride: (Ber) haha. 

; Trotz ein wenig stockendem Verkehr war man schon 
sehr zeitig im u ee vn nachdem erst mal gespeist wurde, gehörte man auch zu den 
ersten Gästen des Konzertes. 


Um kurz vor 21 Uhr wurde der musikalische Teil durch die deutsche Band ETERNAL PRIDE eröffnet. 
Obwohl die Jungs gar nicht weit entfernt von mir beheimatet sind, waren sie mir bislang noch nicht unter 
die Ohren gekommen. Nach einem kurzen Soundcheck eröffneten sie ihr Set mit dem Totenkopf-Song 
„War“, was mich schon mal sehr erfreute. Die Jungs waren zu fünft und drei von ihnen durften mal den 
Gesangspart übernehmen, was für eine Abwechslung steht. Auch in Punkto Musik waren sie schr 
abwechslungsreich, da kamen die verschiedenen Lieblingsmusikstile der einzelnen Mitglieder zum 
Vorschein würde ich sagen. Auf die Coverversionen von L. bin ich nicht sonderlich abgefahren, aber sonst 
waren sie schon in Ordnung. 


Jetzt kam schon STRIKEFORCE an die Reihe, dahinter verbirgt sich ja der Gitarrist von WARHAMMER 


mit Gastmusikern. Ihre CD kannte ich bis dato noch nicht, würde ihren Stil mal als üblichen InserRAC 
bezeichnen. Keine sonderlichen Höhepunkte, aber auch nicht schlecht. 


Nun waren ODESSA aus dem Sachsenland dran, welche auch gleich „losknüppelten“. Ihre ersten Titel 
waren sehr von der Sparte „Legion of Thor“ und nicht wirklich Live-Musik für mich. Einige Songs kamen 
aber auch besser daher und spielerisch waren sie schon sehr sauber. Zu den „Standard-Covern“ „Commie 
Scum“ (Fortress) und dem üblichen Bloodshed-Song kam dieses Mal auch noch „I don't like you“ von 
Skrewdriver als Ausklang. Wenn ihre Lieder doch alle in diesem Stil wären © - ist halt Geschmackssache. 


Nun war noch WARHAMMER an der Reihe und ihr Sänger brachte das Ganze schon ganz gut rüber wie 
ich finde. Die zw. 400 und 500 Anwesenden machten bei ihnen auch eine ganz gute Stimmung wie ich 
finde. Sie spielten Lieder der beiden Scheiben, als auch einige Cover von Ian von „Sweet home Alabama“ 
über „Back with a bang“ bis zu „House of treason“. Am Genialsten war wohl „Red enemy“, welches auch 
lauthals mitgesungen wurde, noch mehr als bei den Gigs von Business würde ich sagen haha. 

Um kurz vor 1 war dann Feierabend und ein lustiger Abend ging zu Ende. Es war jetzt nicht das 
herausragende Konzert überhaupt, aber es war okay und da die Fahrt mit den Jungs sehr lustig war, ist das 
Fazit „gelungen“ zu dieser Auswärtsreise. 

Mitleid an Heiko (der ganz schön genervt wurde mit Brigade M-Songs) und Grüße an die Mitfahrer ! 


3 £ 
- f: 


Du! 


REVIEW: ULTIMA THUL£ — DVD 


2 Auch schon länger angekündigt war diese DVD der 
erfolgreichen Schweden von Ultima Thule und nun 
hat Pure Impact sie fertig gestellt und veröffentlicht! 


#7 Sie besteht aus folgenden Teilen: 


Konzerte: Die beiden VHS-Videos „Vi syns in Valhall“ 
und „Live 1993/94“ gibt es zu bestaunen, welche eine 
Menge Bilder zusätzlich zu den Konzertvideos 
präsentieren und 18 bzw. 25 Lieder beinhalten. 


Dokumentationen: Eine 15 Minuten lange Doku über 

= die gesamte Geschichte der Band mit vielen Fotos + 
een der Bandmitglieder macht den Anfang und anschließend gibt es 
noch 5 Minuten Berichte über den Anschlag auf ihr Studio aus den 90ern. Die 
Sprache dieser Dokus ist schwedisch, aber es gibt stets einen englischen 
Untertitel. 


Fotos: Viele Fotos und Presseberichte sind ebenfalls einzusehen, vielleicht etwas 
monoton, aber dennoch mal einen Blick wert. 


Diskographie: Abschließend findet man noch eine gesamte Diskographie der Band 
bis zum Jahre 2005 vor, welche die einzelnen Platten und CD’s, Samplerbeiträge 
etc. vorstellt und eventuelle Auflagen von diesen auflistet. 


Fazit: Fans der Band werden auch an dieser DVD Gefallen finden! 
ON SLOR _ Abermals ein Glückwunsch an die 
noch frischen Eltern 
Melsa ame T ; 
vn Andre & Caren 
zur Geburt ihres Sohns 


Max-Lucas 


WWW.as-streetwear.de. 
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Die Jungs von Donnerhall kommen nicht nur wie ich aus dem schönen Niedersachsen, sie haben sich auch 
im Laufe der Zeit mindestens regional einen Namen erspielt und mal schauen wie sie sich noch entwickeln 
werden. Hier ist erst einmal in Interview mit ihnen ! 


Hallo Donnerhall! Ihr habt Euch ja mittlerweile schon live einige Male präsentieren können und Eure 
erste CD ist nun ja auch raus — werbt doch mal etwas dafür an dieser Stelle ! 
Am besten selber mal antesten, ist immer schwer was selber zu sagen! 


Das Label, was diese CD produziert hat, ist mir bis dato unbekannt gewesen — wie kamt ihr zu diesem 
Versand ? 

Wir kannten es selber auch nicht! Wir wurden auf einem Konzert mal angesprochen und da wir uns gut 
verstanden haben, entschieden wir uns da aufzunehmen! 


Hat sich Besetzungstechnisch bei Euch eigentlich während Eurer „Laufbahn“ viel verändert, oder 
bleibt alles so wie es mal war ? Ist vielleicht mal ein zweiter Gitarrist geplant oder so ? 

Es gab viele Wechsel im Laufe der Zeit. Die Grundformation von Konny, Gruhn und dem Dicken ist immer 
geblieben! 

Wir haben uns aber jetzt einen neuen Bassisten geholt (Mark), und der Dicke spielt wieder 2.Gitarre! 


Was könnt Ihr uns zu Eurer Stadt und Eurer Umgebung sagen ? 

Bei uns in Peine ist nicht viel los, außer das wir mal ab und zu bei uns in 
der Stammkneipe auf ein, zwei Bierchen vorbei schauen! 

Deshalb sind wir die meisten Wochenenden auch auswärts anzutreffen! 


In dem Lied „Sieh in meine Augen“ geht es ja mal wieder um das 
leidige Thema „Frauen“ haha ... jetzt ist ein 2.Teil von dem Lied 
draußen, wo alles wieder gut ist mit der holden Weiblichkeit — beruht 
das Ganze auf wahren Begebenheiten ? 

Beide Teile sind Begebenheiten die dem Dicken widerfahren sind! 


Ihr spielt ja noch den klassischen Skinhead-Rock’n Roll, kamen schon mal Leute auf Euch zu und 
sagten Dinge wie „das ist nicht mehr zeitgemäß“ oder so etwas in der Art ? 

Das passiert des Öfteren, aber da wir nun mal Skinheads und stolz darauf sind, geht uns das am Arsch 
vorbei! Schließlich ist Skinhead nicht irgendeine verkackte Modeerscheinung! 


Gab es schon Repressionen gegen Euch als Band ? 


Nein. 
Warum nennt sich Euer Sänger immer nur „Der Dicke“ - traut er sich Schlechte 
nicht, seinen richtigen Namen Preis zu geben, oder gesteht er sich selber . Mıisik... 


einfach nur ein, dass in den Jahren doch ein paar Kilo drauf gekommen 
sind © ? 

Wir haben ihn irgendwann angefangen so zu nennen und irgendwie ist es 
dann so geblieben! 
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Wie geht es jetzt weiter mit Donnerhall — erstmal verstärkt auf Konzerte 
konzentrieren, oder feilt Ihr schon an neuen Liedern ? 

Da wir ja jetzt eine Cd draußen haben, wollen wir uns wieder verstärkt auf 
Konzerte konzentrieren, das macht uns auch am meisten Spaß! 

Wenn wir neue Lieder haben, werden wir wieder Aufnahmen bei uns auf der 
Seite (www.donnerhall.org) zum Download zur Verfügung stellen! 


Wie sieht es bei Euch mit Organisationen aus — würdet Ihr als Band 
unter einem gewissen Banner spielen, oder wollt Ihr lieber unabhängig 
© bleiben ? 

Wir sind in keiner Organisation! Und wenn die Leute in Ordnung sind, ist es uns egal welcher Organisation 
sie angehören! 


Wie steht Ihr zum allseits bekannten und oft belächelten United-Skins-Gedanken im Jahre 2006 X 
Wird niemals funktionieren! 


Eure Favoriten für die anstehende WM ? Werdet Ihr auch mal 
ein Spiel besuchen ? 

Leider ist es ja sehr schwer gewesen für die WM Karten zu 
bekommen, aber wir werden die Spiele mit großem Interesse 
verfolgen. Unser Favorit ist selbstverständlich Deutschland! 

Die Hoffnung stirbt zuletzt!!! 


Jetzt drehen wir den Spieß mal um ... stellt mir doch mal 'ne 
Frage! 

Wenn wir fragen stellen könnten würden wir auch ein Zine machen _ 

;”) verfolgt & gejagt 

Mit welchen Bands würdet Ihr gerne mal auf der Bühne stehen, wenn sich die Möglichkeit ergeben 
würde ? 

Es gibt einige Bands, die leider nicht mehr existieren, mit denen wir schon gerne aufgetreten wären! 

Aber mit vielen Bands, mit denen wir aufgetreten sind, haben wir sehr gut gefeiert und viel Spaß gehabt und 
das ist das Wichtigste! 


OK, das war es von meiner Seite aus. Viel Glück weiterhin mit Donnerhall und die letzten Worte oder 
Grüße gehören Euch ! 
Danke für das Interesse an unserer kleinen Band und wir hoffen, dass wir noch einige Ausgaben des 
Violence genießen dürfen! 

Konni & Gruhn 
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